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Vorwort 
Sehr geehrte Mandatsträger/innen, 

auf den nachfolgenden Seiten erhalten Sie den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Wirtschaftliche 
Betriebe der Stadt Bruchköbel – Campingplatz und Schwimmbad“. 

Vorab möchten wir Sie über die Entstehung des Wirtschaftsplanes grundlegend informieren. 

Gemäß dem § 15 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz ist ein Wirtschaftsplan vor Beginn des Wirtschaftsjahres 
zu erstellen. Wesentliche Inhalte sind der Erfolgsplan, der Vermögensplan und die Stellenübersicht. 

Der gesetzlichen Pflicht zur Erstellung eines Wirtschaftsplanes sind die wirtschaftlichen Betriebe 
nachgekommen. Dabei entspricht die Planung für das kommende Wirtschaftsjahr einer einfachen 
Aufstellung zur laufenden Bewirtschaftung. Größere Investitionen, Beschaffungen oder ähnliche 
Vorhaben sind nicht berücksichtigt. 

In den vergangenen Jahren hatten die wirtschaftlichen Betriebe einen höheren Zuschussbedarf durch 
die Stadt Bruchköbel. Insbesondere der Campingplatz Bärensee, der früher als Naherholungsgebiet 
mit Dauer- Durchgangs- und Tagesgästen eine Säule in der Bewirtschaftung darstellte, hatte 
Einnahmeminderungen zu verkraften. Im Schwimmbad sind die Kosten der Unterhaltung des 
laufenden Betriebes gestiegen. Hierdurch wuchs ein negatives Betriebsergebnis merklich an. 

Zum 01.09. erfolgte ein Wechsel in der Betriebsleitung. Es ist der Kürze der Zeit geschuldet, dass eine 
konkrete Zukunftsausrichtung der Betriebe aussteht. Dies ist für die nächsten Wirtschaftsjahre 
vorgesehen. Im Wirtschaftsplan 2022 sind daher keine Entwicklungen eingeplant. Eine Studie über 
das Entwicklungspotential wird erstellt. Erst dann lassen sich belastbare Zahlen herausarbeiten. 

Kleine Veränderungen wurden bereits angestoßen, um die vorhandenen Infrastrukturen der 
Stadtverwaltung auch für die Wirtschaftlichen Betriebe zu nutzen. So wurde unter anderem der 
Anschluss an Finanzverwaltung und Arbeitszeiterfassungsportal sowie die Anbindung an die 
städtische IT-Struktur veranlasst. Weiter ist ein Umzug der Eigenbetriebsverwaltung an den 
Campingplatz Bärensee geplant. 

Als Eckpunkte der Entwicklungsstudie können bereits campingspezifische Beratungen unter 
Mitwirkung des Campingbeirates und der Betriebskommission genannt werden. Gemeinsam mit den 
politischen Entscheidungsträgern, der Campingvertretung und campingspezialisierten Verbänden und 
Organisationen soll der Campingplatz Bärensee gestaltet werden. Ein erster Schritt wurde bei der 
informellen Begehung am 10.07.2021 getan. Schon hier wuchsen Ideen zur Modernisierung der 
Einfahrt und allgemeine Umgestaltung des Sees zur Steigerung der Attraktivität. 

Als langfristiges Ziel wird die Reduzierung des Zuschussbedarfs ausgegeben. Hierfür besteht die 
Herausforderung des fehlenden steuerlichen Querverbundes. Verluste des Schwimmbades dürfen 
nicht mit Gewinnen des Campingplatzes Bärensee verrechnet werden. Somit sind die Gewinne des 
Campingplatzes steuerpflichtig. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Sylvia Braun Oliver Blum Daniel Weber 

Bürgermeisterin Erster Stadtrat Betriebsleiter 
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1 Feststellungsvermerk 

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 

Wirtschaftliche Betriebe 

für das Wirtschaftsjahr 2022 

 

Gemäß § 15 des Eigenbetriebsgesetzes vom 09.06.1989 (GVBl. I, S. 154), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBl. I., S. 786, 800), hat die Stadtverordnetenversammlung 
am DD.MM.2021 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 

 

§ 1 

Erträge/ Aufwendungen 

 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2022 wird festgesetzt: 

Planart Erträge Aufwendungen Differenz
Erfolgsplan 1.947.821,52 2.731.562,27 -783.740,75 

Planart Erträge Aufwendungen Differenz
Vermögensplan 135.000,00 135.000,00 0,00  

 

§ 2 

Kredite 

 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Wirtschaftsjahr 2022 zur Finanzierung 
von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich ist, wird auf 0,00 € festgesetzt. 

 

 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen 

 

Verpflichtungsermächtigungen für das Wirtschaftsjahr 2022 werden nicht festgesetzt. 
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§ 4 

Liquiditätskredit 

 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, der im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2.307.742.42 Euro festgesetzt. 

 

§ 5 

Stellenübersicht 

 

Es gilt die von der Stadtverordnetenversammlung am DD.MM.2021 mit dem Wirtschaftsplan 
2022 beschlossene Stellenübersicht. 

 

 

 

Bruchköbel, DD.MM.YYYY 

 

 

 

Der Magistrat  

der Stadt Bruchköbel 

 

 

 

 

Sylvia Braun 

Bürgermeisterin 
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2 Allgemeine Erläuterungen 

2.1 Rechtliche Grundlagen, Aufgabenstellung 

Die Wirtschaftlichen Betriebe der Stadt Bruchköbel werden als kommunaler Eigenbetrieb im Sinne des 
§ 127 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 
Hessen (EigBGes) in der Fassung vom 09. Juni 1989 und der Eigenbetriebssatzung vom 12. Juni 
2004, zuletzt geändert durch die Änderungssatzung vom 27. Juni 2006, geführt. 

Die Aufgaben des Eigenbetriebes umfassen die Führung des Campingplatzes Bärensee und des 
Hallen- und Freibades Bruchköbel. Der Campingplatz Bärensee war bis zum Jahre 1975 verpachtet 
(Vermögensverwaltung). Seit 1976 wird der Campingplatz von der Stadt Bruchköbel in eigener Regie 
geführt und bildet zusammen mit dem städtischen Hallen und Freibad einen selbständigen Betrieb. 

 

2.2 Vertretung des Eigenbetriebes 

Vertreter Bezeichnung gem. EigBetrSatzung 

Zuständiger Dezernent/ -in Erster Betriebsleiter 

Leiter Abteilung VI Betriebsleiter 

 
Tab. 1: Vertretung des Eigenbetriebes 

In § 8 Abs. 2 der Eigenbetriebssatzung vom 12.06.2004 ist festgelegt, dass die Betriebsleiter nur in 
wichtigen Angelegenheiten der laufenden Betriebsführung den Eigenbetrieb gemeinschaftlich 
vertreten. 

 

2.3 Zusammensetzung der Betriebskommission 

Vom Magistrat gem. § 6 Abs. 1 EigBGes berufenen Betriebskommission: 

Anzahl Gremium 

7 Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung 

1 Bürgermeisterin als Vorsitzende oder ein von ihr zu bestimmendes Mitglied des 
Magistrates 

2 Magistrat 

2 Personalrates 

5 wirtschaftlich/ technisch besonders erfahrene Personen 

 
Tab. 2: Zusammensetzung der Betriebskommission 
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3 Wirtschaftliche Lage 

3.1 Campingplatz Bärensee 

Erweiterung der Parkplatzfläche 

Sachstand: Seitens der Kommunalverwaltungen wurden Im Jahr 2021 Gespräch geführt. Derzeit sind 
keine weiteren Entwicklungen zu verzeichnen. 

Weitere Vorgehensweise: Die Gespräche mit der Stadt Erlensee werden aufgenommen und die 
Erweiterung der Parkfläche forciert. Die neue Fläche kann zur Erweiterung und Umgestaltung des 
Campingplatzes genutzt werden. 

 

Kauf eines Pflegetraktors 

Sachstand: Die Ersatzbeschaffung eines Pflegetraktors wurde verschoben. Für die freigewordenen 
Mittel wurde ein Strandreinigungsgerät beschafft. Der bisher genutzte Pflegetraktor konnte zunächst 
repariert werden, ist jedoch zwischenzeitlich ein wirtschaftlicher Totalschaden. 

Weitere Vorgehensweise: Es wird der Kauf eines Ersatzfahrzeuges beabsichtigt. Hierfür werden 
30.000 Euro veranschlagt. Für den Betriebsgebrauch ist jedoch ein Gebrauchtfahrzeug ausreichend. 
Preisangebote werden eingeholt. Eine Nutzung voranderer Geräte des Bauhofs ist, aufgrund der 
Entfernung, nicht sinnvoll. 

 

Bau eines Verwaltungsgebäudes am Campingplatz 

Sachstand: Die Gesamtverwaltung beabsichtigt den Umzug ins Stadthaus im März 2022. Die 
Verwaltung der wirtschaftlichen Betriebe wird am Bärensee vor Ort den Sitz nehmen. Hierfür wurde 
ein Bauantrag gestellt. Die Stadt Hanau als zuständiges Bauordnungsamt hat die Baugenehmigung 
erteilt. 

Weitere Vorgehensweise: Bis zur Fertigstellung des Verwaltungsgebäudes der Verbleib im 
Interimsrathaus beabsichtigt. Im Weiteren wird die räumliche Struktur des Verwaltungsgebäudes 
überarbeitet, um es an zukünftige Entwicklungen anzupassen, so beispielsweise ein digitalisiertes 
Arbeiten. 

2022 2021 Veränderung zum VJ
Betriebserträge 1.876.072,28 1.851.875,00 24.197,28 
Betriebsaufwendungen 1.583.264,38 1.783.952,00 -200.687,62 
Betriebsergebnis 292.807,90 67.923,00 224.884,90 

Campingplatz

 

Tab. 3: Betriebsergebnis Campingplatz 
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3.2 Hallen- und Freibad Bruchköbel 

Energetische Fassadenrenovierung 

Sachstand: Die energetische Modernisierung der Außenfassade am Hallenbad wird bis zum 
31.12.2021 abgeschlossen. Aufgrund der allgemeinen Verzögerungen in den Lieferketten verschiebt 
sich der Termin der Fertigstellung derzeit auf Anfang November. Hierdurch verzögert sich die 
Hallenbadöffnung. 

Weitere Vorgehensweise: Die Freibadsaison wurde, unter reduzierten Öffnungszeiten, bis 
einschließlich 01. Oktober 2021 verlängert. Zur Förderung des Vereinswesens wird dem 
Schwimmverein, dem Tria-Team und der Deutschen-Lebensrettungsgesellschaft Ortsverein 
Bruchköbel ein Schwimmtraining im Freibad bis Ende Oktober ermöglicht. 

Wasserrohrbrüche am Pumpenhaus Freibad 

Im Herbst 2021 kam es zu Wasserrohrbrüchen am Pumpenhaus. Zur Reparatur wurden die Rohre 
freigelegt. 

Weitere Vorgehensweise: Es bestehen Überlegungen, die Rohre zeitgemäß zu verlegen, um bei 
Bedarf eine vereinfachte Rohrreparatur vorzunehmen. Kostenvoranschläge wurden angefordert. 

2022 2021 Veränderung zum VJ
Betriebserträge 71.749,24 54.025,00 17.724,24 
Betriebsaufwendungen 879.725,53 930.594,00 -50.868,47 
Betriebsergebnis -807.976,29 -876.569,00 68.592,71 

Schwimmbad

 

Tab. 4: Betriebsergebnis Schwimmbad 

 

3.3 Gesamtlage 

Die Überschüsse des Campingplatzes können die Fehlbeträge des Schwimmbades nicht ausgleichen. 
Es wird mit einem Zuschuss der Stadt Bruchköbel in Höhe von 783.740,75 Euro gerechnet. 

Im dritten Jahr der Corona-Pandemie wird von einer großzügigeren Öffnung der Schwimmbäder und 
Badeseen ausgegangen. Unter Beachtung der jeweils gültigen Schutzverordnung wird der 
Durchgangsplatz für Camper wieder vollständig geöffnet. Im Jahr 2021 war die Auslastung auf 50 
Prozent und nur für autarke Campingeinheiten begrenzt. Aufgrund der derzeitigen Regelungen erfolgt 
die vollständige Öffnung der Plätze für genese, geimpfte und getestete Personen im Jahr 2022. 
Gemäß § 16 Abs. 1 i.V.m. § 3 sowie § 26aCoSchuV besteht die Möglichkeit, den Personenkreis auf 
genesene und getestete Personen zu begrenzen. Hierdurch entfallen Abstands- und Hygienekonzepte 
sowie Kapazitätsbegrenzungen. Um die kommunalen Leistungen einem breiten Publikum anzubieten, 
wurde auf die Durchsetzung der 2G-Regel verzichtet. 

2022 2021 Veränderung zum VJ
Betriebserträge 1.947.821,52 1.567.500,00 380.321,52 
Betriebsaufwendungen 2.731.562,27 1.851.875,00 879.687,27 
Betriebsergebnis -783.740,75 -284.375,00 -499.365,75 

Allgemein

 

Tab. 5: Betriebsergebnis wirtschaftliche Betriebe   
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4 Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 

4.1 Erfolgsplan 

4.1.1 Umsatzerlöse  

 

Campingplatz 
Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 
Stromgelderlöse 342.130,14 340.000,00 359.412,08 

Ertrag Dauerpacht 1.224.752,70 1.470.000,00 1.470.000,00 
Übernachtungen 6.786,03 0,00 22.000,00 
Eintritt (Tagesbesucher) 13.751,89 0,00 5.000,00 
Angelkarten 1.671,36 4.500,00 1.200,00 
Umsatzpacht Miete 12.070,59 20.000,00 12.121,40 
Sonstige Erträge 7.093,10 8.000,00 6.338,80 

Summe 1.608.255,81 1.842.500,00 1.876.072,28 
 

Tab. 6: Umsatzerlöse des Campingplatzes 

Die Erträge im Bereich Stromgelderlöse wurden angepasst. Die Stadtwerke Hanau haben für die 
Jahre 2022 bis 2024 eine Erhöhung angekündigt. Die Stromkosten werden den Dauerstellplätzen und 
Durchgangsgästen in Rechnung gestellt. Die steigenden Stromkosten werden weitergegeben. 

Im Jahr 2022 wird mit einer Steigerung an Durchgangsgästen gerechnet, da eine Übernachtung nach 
CoSchuV unter Nachweis der „3-G-Regel“ möglich ist. Im Jahr 2021 war eine Buchung der 
Durchgangsplätze mit autarken Wohnmobilen- und wagen möglich. Die sanitären Einrichtungen waren 
nur stundenweise geöffnet. Für das Jahr 2022 ist eine Öffnung der sanitären Anlagen und vollständige 
Besetzung der Durchgangsgäste geplant. Jedoch sind die Gäste mit Buchungen zurückhaltend. 

Die Erträge durch Tagesgäste bleiben gering. Aufgrund der Quadratmeter-Regelung in der CoSchuV 
ist der Strand durch Durchgangs- als auch Dauercamper bereits ausgelastet. Als Tagesgäste werden 
Besucher*innen der Dauercamper zugelassen. 

 

Schwimmbad 
Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 
Eintritt Freibad 22.889,23  39.000,00  40.000,00  

Ertrag Hallenbad 26.647,11  5.000,00  28.000,00  

Mieten 2.454,24 3.900,00 2.454,24 

Sonstige Erlöse 0,00 2.000,00 75,00 

Erstattung von Nebenkosten 1.212,32 1.000,00 1.220,00 

Summe 53.202,90 50.900,00  71.749,24 
 

Tab. 7: Erlöse Schwimmbad 

Das Hallenbad wird derzeit energetisch saniert. Mit einer Öffnung für das Publikum wird Anfang / Mitte 
Dezember 2021 gerechnet. Im vergangenen Jahr war das Hallenbad aufgrund des Lockdowns 
geschlossen. Durch die aktuelle CoSchuV hat das Hallenbad eine personelle Begrenzung auf 30 
Gäste. Als Berechnungsgrundlage wird eine Fläche von 10qm pro Gast veranschlagt. Die 
herangezogene Fläche wurde auf die Wasserfläche reduziert. Erfahrungsgemäß befinden sich die 
Besucher zu den gebuchten Zeiten im oder am Wasserbecken. 
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Beim Freibad ist das Gelände großzügiger geschnitten. Dies führt zu einer zeitgleichen 
Besucheranzahl von 200 Personen. 

 

4.1.2 Geplante Aufwendungen  

 

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie für bezogene Waren einschließlich 
Fremdleistungen 

Campingplatz 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Unterhaltungsaufwand 542.150,56 640.000 482.500,00 

Heizkosten 13.176,00  25.000  13.500,00 

Strombezug 231.151,84  230.000  268.359,66 

Wasserbezug 138.827,77  90.000  140.000,00 

Handelsware 0,00 500,00 0 

Sonstiges 0,00 4.500,00 0 

Summe 925.306,17 990.000 904.359,66 
 

Tab. 8: Unterhaltungsaufwand Campingplatz 

Beim Unterhaltungsaufwand auf dem Campingplatz fanden in den letzten Jahren einmalige 
Reparaturen statt. Hierdurch war der Planansatz auf regelmäßige Reparaturarbeiten zurückzuführen. 

Die Erhöhung der Stromaufwendungen ist auf die angekündigte Strompreiserhöhung zurückzuführen.  

Von den Aufwendungen am Campingplatz werden die Kosten für Müll, für Wasser und Abwasser sowie 
ein Teil der Kosten für den laufenden Betrieb der zentralen Sanitäreinrichtungen an die Dauercamper 
im Umlageverfahren weiterbelastet. 

 

Schwimmbad 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Unterhaltungsaufwand 311.297,81 245.000,00 272.407,00 

Heizkosten 49.879,70 45.000,00 60.000,00 

Strombezug 32.897,85 40.000,00 33.000,00 

Wasserbezug 25.311,08 40.000,00 36.000,00 

Wasseraufbereitung 16.244,50 15.000,00 17.000,00 

Sonstiges 0 5.000,00 0,00 

Summe 435.630,94 390.000 418.407,00 
 

Tab. 9: Unterhaltungsaufwand Schwimmbad  

Der Anstieg der Heizkosten ist der Inbetriebnahme des Hallenbades geschuldet. Ebenso wird das 
Hallenbad mit Wasser befüllt, wodurch die Kosten steigen. 

Die Heizkosten sind nach den Aufwendungen im Jahr 2019 geplant. Die Einsparungen der 
energetischen Sanierungen standen zum Zeitpunkt der Planerstellung nicht fest. Es wird von dem 
höchsten Wert ausgegangen. Durch die Sanierung werden sich die Heizkosten aber verringern.
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4.1.3 Löhne und Gehälter 

 

Art Gesamt Verwaltung CPL SW 

Löhne und Gehälter 699.000,00 179.200,00 257.000,00 262.800,00 

Sozialabgaben 142.946,00 36.646,00 52.557,00 53.743,00 

Aufwendungen für Altersvorsorge 
und Unterstützung 54.872,00 14.067,00 20.175,00 20.630,00 

 
Tab. 10:Übersicht der Gehalts(-neben)kosten 

Die voraussichtlichen Werte von Löhne und Gehälter sowie der Sozialabgaben und Altersvorsorge 
entstammen den Haushaltsansätzen des Fachbereichs I – Personalservice für das Haushaltsjahr 
2022. Es ist beabsichtigt, die vorhandenen Vollzeitäquivalenzen auszuschöpfen und ausgeschiedenes 
Personal im Rahmen des Stellenplanes zu ersetzen. 

4.1.4 Abschreibungen auf Sachanlagen 

 

Gesamt 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Afa 135.000 130.000 135.000 
Tab. 11: Abschreibungen auf Sachanlagen 

 

4.1.5 Steuern und Gebühren 

 

Gesamt 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Grundsteuer  17.546,90 12.400,00 17.546,90 

KFZ-Steuer 471,00 435,00 516,00 

Steuer vom Einkommen und Ertrag  72.400,00 72.400,00 

Zinsen 0,00 10.375,00 14.460,00 

Summe  95.610,00 104.922,90 
 

Tab. 12: Steuern und Gebühren 

4.1.6 Sonstige Aufwendungen 

 

Verwaltung 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

sonstige Kosten 15.019,67 3.000,00 28.543,36 
 

Tab. 13: sonstige Aufwendungen der Verwaltung 
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Zu den sonst anfallenden Aufwendungen sind nachstehende Anpassungen innerhalb der Verwaltung 
geplant: 

 Migration der wirtschaftlichen Betriebe in das Finanzprogramm der Stadtverwaltung 8.000,00 
EUR 
 

 Migration der wirtschaftlichen Betriebe in das Personalverwaltungsprogramm der 
Stadtverwaltung 5.000,00 EUR (Laufende Kosten der Unterhaltung zzgl. 543,36 EUR / Jahr) 

 

Campingplatz 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Kanalbenutzungsgebühren 91.854,81 63.500,00 92.000,00 

Versicherungen 2.864,11 4.500,00 9.400 

Porto und Telefon 1.358,63 1.500 1.400,00 

Werbung und Insertionskosten 1.493,04 2.000 1.500,00 

Prüf-, Gericht- und Notarkosten 5.404,97 20.000 5.500,00 

Pachten, Mitgliedsbeiträge 61,35 1.600 61,35 

Verwaltungskostenbeitrag 15.375,00 15.000,00 15.375,00 

sonstige Kosten 87.568,30 32.000 90.000,00 

sonstige Kosten (Brand) 42.999,04 0,00 0,00 

Summe 248.979,25 140.100,00 215.236,35 
 

Tab. 14: sonstige Aufwendungen Campingplatz 

Der Anstieg bei den Kosten der Versicherungen ist auf eine Neuberechnung der 
Versicherungsgesellschaft zurückzuführen. Nach dem Brandereignis 2020 wurde eine Begehung vor 
Ort durch die Versicherungsgesellschaft durchgeführt und die Prämien angepasst. Die im Jahr 2021 
angefallenen Kosten für das nächste Wirtschaftsjahr angepasst. 

Die sonstigen Kosten aufgrund des Brandes sind vollständig abgegolten. Im Wirtschaftsjahr 2022 sind 
keine weiteren Kosten durch den Brand zu erwarten. Der Ansatz ist zu reduzieren. 

 

Schwimmbad 

Art Ist 2020 Plan 2021 Plan 2022 

Kanalbenutzungsgebühren 13.610,30 21.000,00 18.000 

Versicherungen 942,19 942,19 950,00 

Porto und Telefon 1.382,94 1.000,00 1.300,00 

Werbung und Insertionskosten 431,90 500,00 440,00 

Prüf-, Gericht- und Notarkosten 1.751,76 500,00 1.600,00 

Pachten, Mitgliedsbeiträge 0,00 900,00 400,00 

Verwaltungskostenbeitrag 5.125,00 5.000,00 5.125,00 

sonstige Kosten 14.352,14 4.000,00 15.000,00 

 40.327,23 37.800,00 42.815,00 
 

Tab. 15: sonstige Aufwendungen Schwimmbad 
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4.1.7 Pauschalwertberichtigung 

Dem Umsatzvolumen entsprechend, muss in Einzelfällen mit Forderungsabschreibungen gerechnet 
werden. Hierfür werden 5.000 Euro als Rückstellungen für Forderungsausfälle veranschlagt. 

 

4.1.8 Übersicht der Erträge und Aufwendungen 

Art Gesamt Verwaltung CPL SW
Löhne und Gehälter 699.000,00 179.200,00 257.000,00 262.800,00 
Sozialabgaben 142.946,00 36.646,00 52.557,00 53.743,00 
Aufwendungen für Altersvorsorge
und Unterstützung 54.872,00 14.067,00 20.175,00 20.630,00 
Energie 550.859,66 0,00 421.859,66 129.000,00 
Materialverbrauch 2.500,00 0,00 1.200,00 1.300,00 
Steuern 90.462,90 116,00 80.516,37 9.830,53 
Gebühren 120.350,00 0,00 101.400,00 18.950,00 
Zinsen 14.460,00 10.000,00 2.160,00 2.300,00 
Afa 135.000,00 0,00 50.000,00 85.000,00 
sonstige Kostenarten 166.204,71 28.543,36 113.896,35 23.765,00 
Kosten CPL + SW 754.907,00 0,00 482.500,00 272.407,00 
Umsatzerlöse 1.925.612,08 0,00 1.857.612,08 68.000,00 
sonstige Erträge 22.209,44 0,00 18.460,20 3.749,24 

2022

 

Tab. 16 Übersicht Erträge und Aufwendungen 

Für das Wirtschaftsjahr 2022 wird ein Verlust in Höhe von 783.740,75 Euro geplant. Im städtischen 
Haushalt ist ein Zuschuss als Verlustausgleich in gleiche Höhe eingeplant. 
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4.2 Vermögensplan / Finanzbedarf 

 2022 2021 Diff zum VJ 
Bauliches 
Anlagevermögen 

2.592.300,00 1.493.000,00 +1.099.300,00 

 

Der Zuwachs des baulichen Anlagevermögens ergibt sich durch den Zugang von: 

 980.000 Euro energetische Sanierung Hallenbad 
 185.000 Euro Neubau Campingplatzverwaltung 

 

 2022 2021 Diff zum VJ 
Bewegliches 
Anlagevermögen 

25.000,00 30.000 +25.000,00 

 

Der Zuwachs des beweglichen Anlagevermögens ergibt sich durch den Kauf des Rasentraktors 
25.000,00 Euro. 

 

 2022 2021 Diff zum VJ 
Wertberichtigung  
Umlaufvermögen 

5.000,00 5.000,00 0,00 

 

 2022 2021 Diff zum VJ 
Ordentliche 
Abschreibungen 

135.000 130.000 + 5.000,00 
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5 Übersicht der Erfolgspläne 2020 - 2022 

Wirtschaftsplan 2022
Erfolgsplan für das Wirtschaftsjahr 2022

lfd. Art der Auwendungen und Erträge Planansatz
2022   

EURO   

Planansatz
2021   

EURO   

Planansatz
2020 

EURO   

1 Umsatzerlöse 1.925.612,08 1.648.400,00 1.689.400,00

2 sonstige betriebliche Erträge 22.209,44 12.350,00 12.350,00

1.947.821,52 1.660.750,00 1.701.750,00

Materialaufwand
3 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe

und bez. Waren 553.359,66 925.000,00 820.000,00

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 754.907,00 350.000,00 310.000,00
639.554,86 385.750,00 571.750,00

4 Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 699.000,00 708.500,00 714.500,00

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
und Unterstützung davon für Altersversorgung 197.818,00 200.536,00 198.265,00

-257.263,14 909.036,00 912.765,00

5 Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen 135.000,00 130.000,00 130.000,00

6 Sonstige betriebliche Aufwendungen 286.554,71 220.900,00 199.900,00

7 Zinsen 14.460,00 11.000,00

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -693.277,85 -885.186,00 -670.915,00

8 außerordentlicher Ertrag 0,00 150,00 150,00

9 Steuern vom Einkommen und Ertrag 72.400,00 72.400,00 72.400,00

10 sonstige Steuern (Grundsteuer und Kfz. Steuer) 18.062,90 12.835,00 12.835,00

11 Jahresverlust -783.740,75 -970.271,00 -756.000,00

Nachrichtlich
Behandlung des Jahresverlustes ist auf neue Rechnung vorzutragen 783.740,75 EUR  
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6 Erfolgsübersicht 

Erfolgsübersicht der Wirtschaftlichen Betriebe der Stadt Bruchköbel

im Wirtschaftsjahr 2022 (01.01. bis 31.12.)

Aufwandsarten nach Bereichen Gesamt Verwaltung CPL SW

Aufwandsart Euro Euro Euro Euro

1. Verbrauchsstoffe, Energie und 550.859,66 0,00 421.859,66 129.000,00 

Fremdleistungen 2.500,00 0,00 1.200,00 1.300,00 

2. Löhne und Gehälter 699.000,00 179.200,00 257.000,00 262.800,00 

3. Soziale Abgaben 142.946,00 36.646,00 52.557,00 53.743,00 

4. Aufwendungen für Altersversorgung 54.872,00 14.067,00 20.175,00 20.630,00 

und Unterstützung

5. Ordentliche Abschreibungen

und Wertberichtigungen 135.000,00 0,00 50.000,00 85.000,00 

6. Zinsen und ähnliche

Aufwendungen 14.460,00 10.000,00 2.160,00 2.300,00 

7. Steuern 90.462,90 116,00 80.516,37 9.830,53 

8. Sonstige ordentliche 120.350,00 0,00 101.400,00 18.950,00 

Aufwendungen 166.204,71 28.543,36 113.896,35 23.765,00 

754.907,00 0,00 482.500,00 272.407,00 

9. Summe 1 - 8 2.731.562,27 268.572,36 1.583.264,38 879.725,53 

10. Umlagen und Leistungs -

ausgleich Verwaltung

a.) Zurechnung (+) 0,00 0,00 201.429,27 67.143,09 

b.) Abgabe (-) 0,00 268.572,36 0,00 0,00 

11. Aufwendungen 2.731.562,27 0,00 1.784.693,65 946.868,62 

12. Betriebserträge 1.947.821,52 0,00 1.876.072,28 71.749,24 

13. Betriebsergebnis

(+Überschuss / - Fehlbetrag) -783.740,75 0,00 91.378,63 -875.119,38 

Erläuterung um Umlageverfahren

Lfd. Nr. 2-8 der allgmeinen Verwaltung werden nach dem Verwaltungsaufwand anteilig

im Verhältnis Campingplatz / Schwimbad 3:1 für das Jahr 2022 umgelegt.  
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7 Stellenplan für das Wirtschaftsjahr 2022 
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8 Finanzplan 

8.1 nach § 19 Abs. 1 EigBGes 

Finanzplan zum Wirtschaftsplan 2022
Wirtschaftliche Betriebe
Der Stadt Bruchköbel

Finanzplan zum Wirtschaftsplan 2022
  

A  Übersicht über die Abwicklung der Ausgaben
und der Deckungsmittel des Vermögensplan (§ 19 Nr. 1 EigBges)

Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025

Deckungsmittel (Mittelherkunft)           

01 Zuführung zum Stammkapital               2)        ---- ---- ---- ---- ----
02 Zuführung zu Rücklagen ---- ---- ---- ---- ----

abzüglich Entnahme                             2)
03 Zuführung zu langfristigen Rück-

stellung abzüglich Entnahme               2) ---- ---- ---- ---- ----
04 Zuführung zu Sonderposten mit         2)    

Rücklagenanteil abzüglich Entnahme ---- ---- ---- ---- ----
05 Abschreibung und Anlagenabgänge

(ohne Nr. 6) 130 135 135 135 135
06 Vom Anschaffungswert abzusetzende

Kapitalzuschüsse 880 ---- ---- ----
07 Zuschüsse Nutzungsberechtigter

abzüglich Entnahme aus Pos. IV
der Passivseite Empfangene 
Ertragszuschüsse                                 2) ---- ---- ---- ---- ----

08 Rückflüsse aus gewährten Darlehn ---- ---- ---- ---- ----
09 Kredite

a) von der Gemeinde 98 0 0 0 0
b) von Dritten 446 0 0 0 0

10 Deckungsmittel insgesamt 1.554 135 135 135 135

Ausgaben (Mittelverwendung)
1 Sachanlagen und inmaterielle

Wert                                                   3)
a) Campingplatz 52 30 30 30 30
b) Schwimmbad 77 20 20 20 20
c) Verwaltung 1 3 3 3 3

2 Finanzanlage ---- ---- ---- ---- ----
3 Tilgung von Krediten ---- 32 32 32 32
4 Rückzahlung von Stammkapital ---- ---- ---- ---- ----
5 Wertberichtigung 5 ---- ---- ---- ----
6 Zuführung zum Erfolgsplan

(VHH) ---- 50 50 50 50

7 Ausgaben insgesamt 135 135 135 135 135

1) Erstes Planungsjahr ist das laufende Wirtschaftsjahr
2) Wenn die Entnahme überwiegen, ist hier ein Negativposten auszuweisen
3) Es sind die jeweiligen Betriebszweige einzusetzten

in T. EURO
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Wirtschaftliche Betriebe
Der Stadt Bruchköbel

Finanzplan zum Wirtschaftsplan 2022
  

A  Übersicht über die Abwicklung der Ausgaben
und der Deckungsmittel des Vermögensplan (§ 19 Nr. 1 EigBges)

Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025

Deckungsmittel (Mittelherkunft)           

01 Zuführung zum Stammkapital               2)        ---- ---- ---- ---- ----
02 Zuführung zu Rücklagen ---- ---- ---- ---- ----

abzüglich Entnahme                             2)
03 Zuführung zu langfristigen Rück-

stellung abzüglich Entnahme               2) ---- ---- ---- ---- ----
04 Zuführung zu Sonderposten mit         2)    

Rücklagenanteil abzüglich Entnahme ---- ---- ---- ---- ----
05 Abschreibung und Anlagenabgänge

(ohne Nr. 6) 130 135 135 135 135
06 Vom Anschaffungswert abzusetzende

Kapitalzuschüsse 880 ---- ---- ----
07 Zuschüsse Nutzungsberechtigter

abzüglich Entnahme aus Pos. IV
der Passivseite Empfangene 
Ertragszuschüsse                                 2) ---- ---- ---- ---- ----

08 Rückflüsse aus gewährten Darlehn ---- ---- ---- ---- ----
09 Kredite

a) von der Gemeinde 98 0 0 0 0
b) von Dritten 446 0 0 0 0

10 Deckungsmittel insgesamt 1.554 135 135 135 135

Ausgaben (Mittelverwendung)
1 Sachanlagen und inmaterielle

Wert                                                   3)
a) Campingplatz 52 30 30 30 30
b) Schwimmbad 77 20 20 20 20
c) Verwaltung 1 3 3 3 3

2 Finanzanlage ---- ---- ---- ---- ----
3 Tilgung von Krediten ---- 32 32 32 32
4 Rückzahlung von Stammkapital ---- ---- ---- ---- ----
5 Wertberichtigung 5 ---- ---- ---- ----
6 Zuführung zum Erfolgsplan

(VHH) ---- 50 50 50 50

7 Ausgaben insgesamt 135 135 135 135 135

1) Erstes Planungsjahr ist das laufende Wirtschaftsjahr
2) Wenn die Entnahme überwiegen, ist hier ein Negativposten auszuweisen
3) Es sind die jeweiligen Betriebszweige einzusetzten

in T. EURO
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8.2 nach § 19 Abs. 2 EigBGes 

B Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben,
die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde
auswirken kann (§ 19 Nr. 2 EigenBGes.)    

Nr. Bezeichnung 2021 2022 2023 2024 2025

Einnahmen

1 Zuweisungen zur
Eigenkapitalsaufstockung ---- ---- ---- ---- ----

2 Zuweisung zum Verlustausgleich 808 783 778 773 768
3 Verwaltungskostenbeiträge,

Zinsen ---- ---- ---- ---- ----
4 Darlehen der Gemeinde ---- ---- ---- ---- ----

Ausgaben

1 Gewinnabführung ---- ---- ---- ---- ----
2 Konzessionsabgaben ---- ---- ---- ---- ----
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 20 20 20 20 20
4 Eigenkapitalrückzahlung ---- ---- ---- ---- ----
5 Tilgung von Darlehen der Gemeinde 10 10 10 10 10

in T. EURO
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9 Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022 

9.1 Finanzbedarf 

VERMÖGENSPLAN FÜR DAS WIRTSCHAFTJAHR 2022

Finanzbedarf

Lfd. Art des Bedarfs Planansatz Planansatz Planansatz Planansatz Planansatz
2021 2022 2023 2024 2025

EURO EURO EURO EURO EURO

01 Schuldentilgung bei
Fremden Geldgebern 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000

02 Schuldentilgung bei der Gemeinde 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

03 Bauliches Anlagevermögen

a) Campingplatz
Verwaltungsgebäude  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Zaunanlage  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Parkplatz 100.000 0 0 0 0
Anbau Verwaltung 210.000 0 0 0 0

b) Schwimmbad
Pumpenerneuerung  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Energetische Sanierung KIP 1.208.000 0 0 0 0

c) Verwaltung
Betriebs- u. Geschäftsausstattung  - . - 1.000 1.000 1.000 1.000

04 Bewegliches Anlagevermögen
a) Campingplatz
Pflegetraktor 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000
Betriebs- u. Geschäftsausstattung  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Sachanlagen  - . - 40.000 40.000 40.000 40.000
Betriebs- u. Geschäftsausstattung (GWG) 2.000 3.500 3.500 3.500 3.500

b) Schwimmbad
Staubsauger  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Betriebs- u. Geschäftsausstattung 1.000 30.000 30.000 30.000 30.000
Sachanlagen  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -
Betriebs- u. Geschäftsausstattung (GWG) 1.000 2.500 2.500 2.500 2.500

c) Verwaltung
Betriebs- u. Geschäftsausstattung 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
Sachanlagen  - . -  - . -  - . -  - . -  - . -

1.580.000 135.000 135.000 135.000 135.000  
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9.2 Deckungsmittel 

Lfd. Art des Bedarfs Planansatz Planansatz Planansatz Planansatz Planansatz
2021 2022 2023 2024 2025
EURO EURO EURO EURO EURO

1 Abschreibung
auf Anlagevermögen 135.000 135.000 135.000 135.000 135.000

2 Kapitalzuschüsse 880.200 0

2 Darlehen von Fremden 472.000 0
davon Anbau Verwaltungsgebäude CPL 210.000 0  - . -  - . -  - . -
davon nach KIP Energetische Sanierung 230.000 0  - . -  - . -  - . -
davon Anteil Kauf Parkplatz 32.000 0  - . -  - . -  - . -

3 Darlehen von Gemeinde 97.800  - . -  - . -  - . -
(KO-Finanzierung)

1.585.000 135.000 135.000 135.000 135.000

Deckungsmittel
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9.3 Gewinn- und Verlustrechnung 

Formblatt 2
Gewinn- und Verlustrechnung

1 Umsatzerlöse 1.925.612 €

2 Erhöhung oder Verminderung des Bestandes
an ertigen Erzeugnissen

3 andere aktivierte Eigenleistungen

4 sonstige betriebliche Erträge 22.209 € 1.947.822 €

Materialaufwand
5 a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 553.360 €

und bez. Waren 

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 754.907 € 1.308.267 €

6 Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 699.000 €

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
und Unterstützung davon für Altersversorgung 197.818 € 896.818 €

7 Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände 135.000 €
des Anlagevermögens und Sachanlagen 

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens 0 € 135.000 €

8 sonstige betrieblichen Aufwendungen
davon Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklageanteil 286.555 € 2.626.639 €

9 Erträge aus Beteiligungen davon aus verbundene
Unternehmen

10 Erträge aus andere Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens davon aus verb. Unternehmen

11 sonstige Zinsen und ähnliche Erträge davon aus 
verbundene Unternehmen

12 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
und auf Wertpapiere des Umlaufvermögens

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen davon an 
verbundene Unternehmen 14.460 € 14.460 €

14 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

15 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinn-
abführungs- und Teilgewinnabführungsverträgen

16 Aufwendungen aus Verlustübernahme

17 außerordentliche Erträge 0 € 0 €

18 außerordentliche Aufwendungen

19 außerordentliches Ergebnis

20 Steuern aus Einkommen und vom Ertrag 72.400 €

21 sonstige Steuern 18.063 € 90.463 €

22 Jahresgewinn/ Jahresverlust -783.741 €

Nachrichtlich 
Verwendung des Jahresgewinns oder

a) zur Tilgung des Verlustvortrages

b) zur Einstellung in Rücklagen 783.741 €

c) zur Abführung an den Haushalt der Gemeinde

d) auf neue Rechnung vorzutragen

Behandlung des Jahresverlustes

a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag

b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen

c) auf neue Rechnung vorzutragen
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10 Liquiditätsplanung 

Monate Einzahlungen gesamt Auszahlungen Saldo/Monat

Liquiditätsbedarf zum 
Monatsende
unter Berücksichtigung 
vorhander Liquidität und
Liquiditätskrediten

einmalig aus Dauerpacht

Zahlungsmittelbestand zum 31.12. des Vorjahres -1.281.904,68 €

Januar 2.797,89 26.175,00 28.972,89 138.782,70 -109.809,81 -1.391.714,49 

Februar 81.864,35 58.758,96 140.623,31 1.056.651,24 -916.027,93 -2.307.742,42 

März 5.492,52 971.280,41 976.772,93 335.831,68 640.941,25 -1.666.801,17 

April 897.277,74 312.260,42 1.209.538,16 87.966,48 1.121.571,68 -545.229,49 

Mai 1.146.378,55 97.955,90 1.244.334,45 435.138,59 809.195,86 263.966,37 

Juni 46.085,62 86.863,30 132.948,92 407.089,99 -274.141,07 -10.174,70 

Juli 72.509,64 32.662,34 105.171,98 373.997,36 -268.825,38 -279.000,08 

August 56.390,17 31.847,42 88.237,59 181.871,88 -93.634,29 -372.634,37 

September 19.756,68 16.997,89 36.754,57 184.798,45 -148.043,88 -520.678,25 

Oktober 4.890,23 19.149,50 24.039,73 200.334,39 -176.294,66 -696.972,91 

November 42.442,20 28.797,05 71.239,25 367.442,08 -296.202,83 -993.175,74 

Dezember 7.352,64 23.513,95 30.866,59 245.458,11 -214.591,52 -1.207.767,26 

Summe 2.383.238,23 1.706.262,14 4.089.500,37 4.015.362,95 74.137,42 

Einzahlungen

Einzahlungen und Auszahlungen beziehen sich nur auf die laufende Verwaltungstätigkeit

Liquiditätsplanung für das Wirtschaftsjahr 2022

 

Höchster Monatsbezogener Zahlungsmittelbedarf: Februar:    916.027,93 Euro 
Höchster Monatsbezogener Liquiditätskreditbedarf: Februar: 2.307.742.42 Euro 
Liquiditätsbedarf: 2.307.742.42 Euro 

Art Monat Höhe 
KIP Auszahlung  Februar 880.200,00  
KIP Einzahlung April 880.200,00  
Betriebszuschuss in Höhe von  Mai 783.740,75  
Ausgleich 2018 Mai 332.562,04  
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Jahresabschluss

zum

31. Dezember 2019

Wirtschaftliche Betriebe der

Stadt Bruchköbel
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Anlage IV   Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019 Schwimmbad 
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Anlage I

Wirtschaftliche Betriebe der Stadt Bruchköbel

Bilanz zum 31. Dezember 2019

Aktivseite Passivseite
31.12.2019 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2018

EUR EUR T€ EUR EUR T€

A.   Anlagevermögen A.   Eigenkapital
      Sachanlagen       I.   Stammkapital 810.000,00 810
      1. Grundstücke und Bauten 1.090.921,07 1.109       II.  Rücklagen 
      2. Technische Anlagen und Maschinen 242.641,00 281            Allgemeine Rücklagen 836.306,85 836
      3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 95.175,00 115       III. Verlust
      4. Anlagen im Bau 321.462,33 33           Verlust des Vorjahres 1.054.126,04

1.750.199,40 1.538           Ausgleich durch die Stadt -1.054.126,04
          Jahresverlust 1.029.140,52
          Zuschuss 2019  -556.243,00

-472.897,52 -1.054
B.   Umlaufvermögen 1.173.409,33 592
      I.   Vorräte
           1. Roh-, Hilfs- und Betriebstoffe 11.502,48 5
           2. Waren 0,00 0 B.   Rückstellungen

11.502,48       Sonstige Rückstellungen 29.242,94 28

      II.  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände C.   Verbindlichkeiten
          1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, 377.124,92 316       1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, 0,00 0
              davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr           davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
              EUR 0,00 ( im Vorjahr: EUR 0,00 )           EUR 0,00 ( im Vorjahr: EUR 0,00 )
          2. Forderungen an die Stadt, 0,00 0       2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen, 158.784,47 145
              davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr           davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
              EUR 0,00 ( im Vorjahr: EUR 0,00 )           EUR 158.784,47 ( im Vorjahr: EUR 145.332,39)
          3. Sonstige Vermögensgegenstände 144.230,45 133       3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, 644.951,22 356

521.355,37           davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
532.857,85 454           EUR 644.951,22 ( im Vorjahr: EUR 356.596,03)

      4. Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt, 275.223,52 857
          davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

      III.  Schecks, Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.250,00 2           EUR 275.223,52 ( im Vorjahr: EUR 856.984,40)
          davon mit einer Restlaufzeit von über einem Jahr
          EUR 0,00 ( im Vorjahr: EUR 0,00)
      5. Sonstige Verbindlichkeiten, 3.695,77 16
          davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
          EUR 3.695,77 (im Vorjahr: EUR 15.738,50)
          davon aus Steuern EUR 0,00
          (im Vorjahr: EUR 0,00) 1.082.654,98 1.374

2.285.307,25 1.994 2.285.307,25 1.994
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Anlage II

2018

EUR EUR T€

1.  Umsatzerlöse 1.818.581,35 1.759

2.  Sonstige betriebliche Erträge 163.936,85 30

3.  Materialaufwand

     a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebstoffe 1.729.168,73 1.590

     b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 11.993,00 0

1.741.161,73

4.  Personalaufwand

     a) Löhne und Gehälter 570.615,57 594

     b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

         für Altersversorgung 186.585,82 163

         (davon für Altersversorgung EUR 50.502,18,

          im Vorjahr: EUR 46.747,86)

757.201,39

5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 124.429,55 131

6.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 320.860,10 289

7.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0

8.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -961.134,57 -978

9.  Steuern 68.005,95 76

10. Jahresverlust -1.029.140,52 -1.054

Nachrichtlich:

Behandlung des Jahresverlust

Nach Verrechnung mit dem erhaltenen Zuschuss für 2019 in Höhe von € 556.243,00 sind 
aus dem Haushalt der Stadt noch € 472.897,52 auszugleichen. 

2019

Wirtschaftliche Betriebe der Stadt Bruchköbel

Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019 (gesamt)
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Anlage III

2018

EUR EUR T€

1.  Umsatzerlöse 1.703.467,51 1.655

2.  Sonstige betriebliche Erträge 163.933,75 30

3.  Materialaufwand

     a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebstoffe 1.012.470,26 765

     b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 0

1.012.470,26

4.  Personalaufwand

     a) Löhne und Gehälter 317.310,23 331

     b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

         für Altersversorgung 89.139,64 89

         (davon für Altersversorgung EUR 26.501,41,

          im Vorjahr: EUR 24.786,19)

406.449,87

5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 65.032,22 72

6.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 272.665,66 221

7.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0

8.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 110.783,25 207

9.  Steuern 58.146,42 67

10. Jahresüberschuss 52.636,85 140

Wirtschaftliche Betriebe der Stadt Bruchköbel

Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019 Campingplatz

2019
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Anlage IV

2018

EUR EUR T€

1.  Umsatzerlöse 115.113,84 104

2.  Sonstige betriebliche Erträge 3,10 0

3.  Materialaufwand

     a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebstoffe 716.698,47 825

     b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 11.993,00 0

728.691,47

4.  Personalaufwand

     a) Löhne und Gehälter 253.305,34 263

     b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

         für Altersversorgung 97.446,19 74

         (davon für Altersversorgung EUR 24.000,77,

          im Vorjahr: EUR 21.961,68)

350.751,53

5.  Abschreibungen auf Sachanlagen 59.397,34 59

6.  Sonstige betriebliche Aufwendungen 48.194,45 68

7.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 0

8.  Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1.071.917,85 -1.185

9.  Steuern 9.859,53 9

10. Jahresfehlbetrag -1.081.777,37 -1.194

Wirtschaftliche Betriebe der Stadt Bruchköbel

Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2019 Schwimmbad

2019
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Anhang zum Wirtschaftsjahr 2019

der Wirtschaftlichen Betriebe der Stadt Bruchköbel

___________________________________________________________________________

1. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Die wirtschaftlichen Betriebe der Stadt Bruchköbel haben ihren Sitz in Bruchköbel.

Die Gesellschaft weist am Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen 

Kapitalgesellschaft nach § 267 Abs. 1 HGB auf.

1.1. Gliederung des Jahresabschluss

Für den Jahresabschluss der „Wirtschaftlichen Betriebe der Stadt Bruchköbel“ finden 

die Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches Anwendung. 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gliederungsschema 

der Verordnung zur Bestimmung der Formblätter für den Jahresabschluss der 

Eigenbetriebe vom 09. Juni 1989 aufgestellt. 

1.2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Sachanlagen

Das Sachanlagevermögen wurde mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten 

bewertet. Nach § 253 Abs. 2 HGB wurden die notwendigen Abschreibungen 

vorgenommen. Den planmäßigen Abschreibungen liegen die betriebsgewöhnlichen 

Nutzungsdauern zugrunde. Diese wurden nach vernünftiger kaufmännischer 

Beurteilung angesetzt. 
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Der Betrieb schreibt nach der linearen Methode ab. 

Geringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 6 Abs. 2 EStG werden im Jahr der 

Anschaffung in voller Höhe abgeschrieben. 

Geringwertige Wirtschaftsgüter im Sinne des § 6 Abs. 2a EStG wurden in den 

Sammelposten eingestellt und auf 5 Jahre verteilt. 

Vorräte

Das Vorratsvermögen wurde zu den Anschaffungskosten unter Berücksichtigung des 

Niederstwertprinzips angesetzt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit ihrem Nennwert 

angesetzt. Bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurde dem 

allgemeinen Ausfallrisiko durch eine Pauschalwertberichtigung Rechnung getragen. 

Rückstellungen

Die Rückstellungen wurden mit den nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung 

notwendigen Betrag angesetzt und berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und 

ungewissen Verpflichtungen. 

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten wurden mit ihren Rückzahlungs- bzw. Erfüllungsbeträgen 

angesetzt.
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2. Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Posten

2.1. Posten der Bilanz

a) Anlagevermögen

Die Aufgliederung und Entwicklung der in der Bilanz zusammengestellten 

Anlageposten mit ihren historischen Anschaffungskosten und den kumulierten 

Abschreibungen ist in dem beigefügten Anlagespiegel dargestellt. 

b) Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die sonstigen 

Vermögensgegenstände haben Restlaufzeiten von unter einem Jahr. 

c) Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten die nicht genommenen Resturlaubstage der 

Arbeitnehmer mit T€ 10, die Prüfungskosten mit T€ 15, die Kosten der internen 

Abschlusserstellung mit ca. T€ 2 sowie eine Archivkostenrückstellung mit T€ 2. 
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d) Verbindlichkeiten

Die in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten sind im folgenden 

Verbindlichkeitenspiegel dargestellt:

  Bis zu   1 - 5  Über
Bezeichnung    Gesamt   1 Jahr   Jahre 5 Jahre

     EUR    EUR   EUR   EUR

Verbindlichkeiten gegen-
über Kreditinstituten                 0              0            0           0

Erhaltene Anzahlungen
auf Bestellungen       159.000    159.000            0           0

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen u. Leistungen       645.000    645.000            0           0

Verbindlichkeiten gegen-
über der Stadt       831.000    831.000            0           0

Sonstige Verbindlichkeiten           4.000        4.000            0           0

   1.639.000 1.639.000            0           0

Für das Wirtschaftsjahr 2020 sind Investitionen von insgesamt T€ 135 genehmigt 
worden, davon für bauliches Anlagevermögen T€ 130 und für das bewegliche 
Anlagevermögen T€ 5.
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2.2. Posten der Gewinn- und Verlustrechnung

a) Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse verteilen sich auf die einzelnen Geschäftsbereiche wie folgt: 

2019 2018
  T€   T€ 

Umsatzerlöse Campingplatz 1.703 1.655
Umsatzerlöse Schwimmbad    115     104

Gesamtsumme 1.818 1.759

b) Personalkosten / Mitarbeiter

Der Betrieb beschäftigt im Jahresdurchschnitt 15 Mitarbeiter. Davon waren 3 

Lohnempfänger und 12 Gehaltsempfänger. Bei den Aufwendungen für 

Altersversorgung handelt es sich um ZVK-Beiträge, hierzu sind gemäß Artikel 28. 

Abs. 2 EGHGB folgende ergänzende Angaben zu machen: 

Der Anspruch auf ZVK-Rente besteht bei Berufsunfähigkeit (gemindert), bei der 

Erwerbsunfähigkeit und bei der Altersrente. Zuständig ist die ZVK Wiesbaden. Der 

Umlagesatz betrug 2019 8,75 %. Die Summe der umlagepflichtigen Löhne- und 

Gehälter betrug im Wirtschaftsjahr 2019 € 575.592,66.
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3. Sonstige Angaben

3.1. Angaben zum Jahresergebnis

Der Jahresverlust wird durch die Stadt ausgeglichen. 
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3.2. Zusammensetzung der Betriebskommission zum 31. Dezember 2019

Vom Magistrat:

Günter Maibach, Bruchköbel Bürgermeister 

Josef Pastor, Bruchköbel Rentner

Volker Schadeberg, Bruchköbel Konditormeister

Aus der Stadtverordnetenversammlung:

Dietmar Beilner, Bruchköbel selbständiger Kaufmann

Oliver Blum, Bruchköbel Betriebswirt (VWA) 

Christian Clauß, Bruchköbel Kartograph

Rolf Emmerich, Bruchköbel Raumausstatter Meister 

Oliver Hirt, Bruchköbel Kfz.-Meister/Betriebswirt (HWK)

Reiner Ochs, Bruchköbel Selbständig 

Dana Pastor, Bruchköbel Studentin 

Wirtschaftlich oder technisch besonders erfahrene Personen:

Klaus Haas, Bruchköbel Verwaltungsangestellter 

Yvonne Heinrich, Bruchköbel Sozialversicherungsfachangestellte

Frank Seeboth, Bruchköbel Diplom-Kaufmann 

Perry von Wittich, Bruchköbel Teamleiter Recruiting & Key Account 

Manager 

Nicholas Zeitler, Bruchköbel Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Vertreter des Personalrats:

Jens Gärtner, Bruchköbel  Städtischer Arbeiter 

Marcel Schneider, Bruchköbel Städtischer Arbeiter 

Bruchköbel, den 17. Dezember 2020 

……………………… ………………………..

(Günter Maibach) (Ralf Keim)

Bürgermeister Betriebsleiter
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Anlagennachweis zum 31. Dezember 2019

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Restbuchwerte Kennzahlen
01.01.2019 Zugang Abgang 31.12.2019 01.01.2019 Zugang Abgang 31.12.2019 31.12.2019 31.12.2018 durchschnittlicher

Abschrei- Restbuch-
bungssatz wert

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR % %
Sachanlagen
Grundstücke und Bauten
  Campingplatz 2.236.261,00 33.666,22 0,00 2.269.927,22 1.459.963,54 29.865,22 0,00 1.489.828,76 780.098,46 776.297,46 1,3% 34,9%
  Schwimmbad 2.323.011,51 4.704,45 0,00 2.327.715,96 1.989.949,90 26.943,45 0,00 2.016.893,35 310.822,61 333.061,61 1,2% 13,4%

4.559.272,51 38.370,67 0,00 4.597.643,18 3.449.913,44 56.808,67 0,00 3.506.722,11 1.090.921,07 1.109.359,07 1,2% 23,9%

Technische Anlagen und Maschinen
  Campingplatz 1.872.067,54 0,00 0,00 1.872.067,54 1.760.008,54 19.556,00 0,00 1.779.564,54 92.503,00 112.059,00 1,0% 4,9%
  Schwimmbad 571.980,28 1.077,25 0,00 573.057,53 403.036,28 19.883,25 0,00 422.919,53 150.138,00 168.944,00 3,5% 26,2%

2.444.047,82 1.077,25 0,00 2.445.125,07 2.163.044,82 39.439,25 0,00 2.202.484,07 242.641,00 281.003,00 1,6% 9,9%

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
  Campingplatz 410.263,42 1.036,06 0,00 411.299,48 361.853,42 12.942,06 0,00 374.795,48 36.504,00 48.410,00 3,2% 8,9%
  Schwimmbad 430.026,93 2.754,99 0,00 432.781,92 370.601,93 11.680,99 0,00 382.282,92 50.499,00 59.425,00 2,7% 11,7%
  Gemeinsame Verwaltung 45.597,53 4.835,58 0,00 50.433,11 38.702,53 3.558,58 0,00 42.261,11 8.172,00 6.895,00 7,8% 17,9%

885.887,88 8.626,63 0,00 894.514,51 771.157,88 28.181,63 0,00 799.339,51 95.175,00 114.730,00 3,2% 10,7%
Anlagen im Bau 32.813,12 288.649,21 0,00 321.462,33 0,00 0,00 0,00 0,00 321.462,33 32.813,12

7.922.021,33 336.723,76 0,00 8.258.745,09 6.384.116,14 124.429,55 0,00 6.508.545,69 1.750.199,40 1.537.905,19 1,6% 22,1%
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Wirtschaftliche Betriebe der Stadt Bruchköbel Campingplatz -Schwimmbad

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019

Im Geschäftsjahr 2019 entstand bei den Wirtschaftlichen Betrieben der Stadt Bruchköbel ein 
negatives Unternehmensergebnis von 1.029.140,52 € (im Vorjahr 1.054.126,04 €).

Die Deckungsmittel hierfür werden den Wirtschaftlichen Betrieben aus dem Haushalt der Stadt 
Bruchköbel zugeführt.

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 wurden Gesamtinvestitionen in Höhe von 336.723,76 € 
getätigt.

Ursächlich hierfür ist der Aufbau des Verwaltungsgebäudes, welches durch einen Brand zerstört 
wurde.

Da seitens der Versicherung nur der Zeitwert erstattet wird, kamen erhebliche Kosten auf die 
Wirtschaftlichen Betriebe zu.

Ungeachtet dessen sind alle Dauerstellplätze verpachtet, die Auslastung der Durchgangsplätze ist 
witterungsabhängig gegeben. 

Da der Sommer 2019 nicht an die langanhaltende sommerliche Witterung 2018 anschließen konnte, 
wurden am Bärensee 15.000,00 € weniger Eintrittsentgelt verbucht, im Freibad liegt der Betrag bei 
12.000,00 €.

Da das Hallenbad in 2019 wieder die gesamte Hallenbadsaison geöffnet war, konnten hier 
Mehreinnahmen von 25.000,00 im Vergleich zu 2018 (Sanierung Duschanlage) verbucht werden.

Im investiven Bereich musste am Bärensee ein neuer Schrankenbaum angeschafft werden, sowie 
war die Installation eines neuen Stromtransformators notwendig.

Im Schwimmbad wurden Teile der Zaunanlage erneuert.

Das Eigenkapital der Wirtschaftlichen Betriebe entwickelte sich im Geschäftsjahr 2019 wie folgt:
          

Anfangsstand         592.180,81 €

Verlustausgleich 2018 +   1.054.126,04 €
Jahresverlust 2019 -    1.029.140,52 €

Endstand         617.166,33 €
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Die sonstigen Rückstellungen entwickelten sich wie folgt:

Anfangsstand      27.876,54 €

Verbrauch    - 27.876,54 €
Zuführung   + 29.242,94 €

Endstand      29.242,94 €

Die Betriebserträge betrugen im Geschäftsjahr 2019 1.982.518,20 € und sind im Vergleich zum 
Vorjahr (1.789.787,63 €) um 192.730,57 € höher. Die gesamten Aufwendungen betrugen im 
Geschäftsjahr 2019 3.011.658,72 € (im Vorjahr: 2.843.913,67 €).

Der Campingplatz schließt mit einem Betriebsgewinn von 52.636,85 € (Vorjahr +140.475,16 €) ab. 

Das Betriebsergebnis des Schwimmbades ist, wie in den Vorjahren, negativ und betrug im 
abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 -1.081.777,37 € (im Vorjahr: -1.194.601,20 €).

Die Umsatzerlöse entwickelten sich wie folgt:

2019 2018

a) Campingplatz

Dauerpacht einschl. Umlage 1.194.779,26 € 1.159.097,73 €

Stromverkauf 354.983,44 € 333.924,56 €

Umsatzpacht 10.050,29 € 6.821,09 €

Mieten 12.221,40 € 10.412,55 €

Übernachtungsentgelte 81.360,26 € 80.666,25 €

Eintrittsentgelte 38.347,69 € 53.468,25 €

Angelkartenverkauf 2.747,94 € 2.034,47 €

Sonstige Erträge 8.977,23 € 9.194,56 €

1.703.467,51 € 1.655.619,46 €

b) Schwimmbad

Eintrittsentgelte Freibad 60.454,70 € 72.931,36 €

Eintrittsentgelte Hallenbad 49.077,22 € 25.794,15 €

Sonstige Erträge 5.581,92 € 5.036,19 €

115.113,84 € 103.761,70 €

Gesamt 1.818.581,35 € 1.759.381,16 €
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Die Nachfrage nach Dauerstellplätzen ist weiterhin gegeben, sodass alle Plätze im Wirtschaftsjahr 
2019 verpachtet waren.

Die Kanalsanierung am Bärensee ist noch nicht abgeschlossen und muss in 2020 fortgeführt 
werden.

Untersuchungen haben gezeigt, dass das Stromleitungsnetz zukünftig erneuert werden muss, wobei 
hier eine Kartierung mit Leitungsverlauf erstellt werden muss.

Dies reduziert natürlich den Gewinn, der zum Verlustausgleich des Schwimmbadbetriebes 
erwirtschaftet wird.

Der Aufwand für das Schwimmbad ist im Vergleich zum Vorjahr um 101.574,32 € höher und 
beläuft sich auf 1.196.894,31 €.

Die Personalaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Im Stellenplan hat es keine Veränderung gegeben, d.h. es wurden weder zusätzliche Mitarbeiter 
eingestellt noch Höhergruppierungen durchgeführt.

Der Personalstand am 31.12.2019 zeigt sich wie folgt:

        Anzahl

Lohnempfänger Campingplatz   3

Gehaltsempfänger Schwimmbad   7
(incl. Teilzeitkräfte)
Gehaltsempfänger Campingplatz   2
Gehaltsempfänger Verwaltung    3

12

Gesamtanzahl Beschäftigte 15

Personalaufwand 2019 2018

a) Löhne und Gehälter 570.615,57 € 594.208,42 €

b) Soziale Abgaben und Auf-

    wendungen für die Altersversorgung 186.585,82 € 163.213,55 €

757.201,39 € 757.421,97 €

davon für die Altersversorgung 50.502,18 € 46.747,86 €
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Die Unternehmensergebnisse der Wirtschaftlichen Betriebe werden auch in Zukunft negativ sein. Es 
werden deshalb auch künftig Deckungsmittel aus dem Haushalt der Stadt Bruchköbel zum 
Ausgleich der negativen Unternehmensergebnisse benötigt. Für das Jahr 2021 wird mit einem 
Verlust in Höhe von 970.271,00 € gerechnet.

Als Risiken der zukünftigen Betriebsentwicklung wird weiterhin die Erhaltung der Wasserqualität 
am Bärensee gesehen, da die Verpachtung der Dauerstellplätze in Abhängigkeit zur Nutzung als 
Badesee steht.

Die Aufwendungen im Unterhaltungsaufwand Wasser, Abwasser, Baumbestand werden zunehmen 
und den Gewinn zusätzlich belasten.

Hierzu kommen die zusätzlichen Belastungen der Liquidität durch Sondermaßnahmen (Anbau 
Verwaltungsgebäude, Stromversorgung, Gebäudesanierung, Zäune, Straßen und Wege), die 
prognostiziert auf die nächsten fünf Jahre kein positives Betriebsergebnis am Bärensee erwarten 
lassen.

Im Schwimmbad Bruchköbel wird die energetische Sanierung mit Mitteln des KIP-Programmes 
vorangetrieben, wobei hier ein Eigenanteil von 97.800,00 € zu leisten ist.

Im Rahmen dieser Maßnahme wurde eine Studie über die gesamte Haustechnik gefertigt. Finanziell 
hieraus ergibt sich, dass sukzessive Mittel hierfür bereitgestellt werden müssen.

Bruchköbel, den 08.04.2021

………………………… …………………………….
Sylvia Braun Ralf Keim
Bürgermeisterin Betriebsleiter
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I. ALLGEMEINE ERLÄUTERUNGEN

1. Rechtliche Grundlagen, Aufgabenstellung
--------------------------------------------------------------

Aufgrund der §§ 5, 51, 127 der hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fas-
sung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142) zuletzt geändert durch Artikel 3 des Geset-
zes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915) sowie der §§ 1 und 5 des Eigenbe-
triebsgesetzes (EigBGes) in der Fassung vom 9. Juni 1989 (GVBl. I 1989, S. 154),
zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 14. Juli 2016 (GVBl. I, S. 121)
und der Eigenbetriebssatzung vom 27. Oktober 2020 werden die Sozialen Dienste
der Stadt Bruchköbel als kommunaler Eigenbetrieb geführt.

Ziel ist es, die ambulante Pflege der Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt
Bruchköbel sicherzustellen. Der Eigenbetrieb Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel
ist gemeinnützig und agiert in kleinstädtisch-ländlichem Umfeld. Die Leistungen
werden durch ihn in Bruchköbel und den umliegenden Gemeinden bis zu einer Ent-
fernung von 15 km erbracht.

Ab September 2019 werden auch Leistungen im Bereich der Tagespflege erbracht.

Gemäß § 15 EigBGes Hessen ist der Eigenbetrieb zur Erstellung eines Wirtschafts-
planes sowie eines Finanzplanes verpflichtet. Der Wirtschaftsplan besteht aus dem
Erfolgsplan (§ 16 EigBGes), dem Vermögensplan (§ 17 EigBGes) und der Stellen-
übersicht (§ 18 EigBGes). Weiterhin ist als Anlage zum Wirtschaftsplan eine fünf-
jährige Finanzplanung (§ 19 EigBGes) zu erstellen. Der Erfolgsplan enthält alle vo-
raussehbaren Erträge und Aufwendungen und ist entsprechend der Gewinn- und
Verlustrechnung gemäß Formblatt 2 des Eigenbetriebsgesetzes (§ 24 Abs. 1 Satz 1
i.V.m. Abs. 4 EigBGes) gegliedert. Er weicht damit von der Gewinn- und Verlust-
rechnung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes Soziale Dienste der Stadt
Bruchköbel ab, die aufgrund des Gegenstandes des Betriebes nach den Formblät-
tern der Pflegebuchführungsverordnung gegliedert werden muss. Die vorgenannten
Pläne wurden zunächst in einer Gesamtübersicht sowie jeweils separat für die
Sparten Ambulante Pflege und Tagespflege erstellt.

2. Vertretung des Eigenbetriebes
---------------------------------------------

Die Sozialen Dienste der Stadt Bruchköbel werden von 2 Betriebsleiterinnen ge-
führt.

438



3. Betriebskommission
------------------------------

Der vom Magistrat gem. § 6 Abs. 1 EigBGes berufenen Betriebskommission
gehören an:

1. sieben Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung,

2. a) die Bürgermeisterin als Vorsitzende oder ein von ihr zu bestimmendes
  Mitglied des Magistrates, 

b) zwei Magistratsmitglieder,

3. zwei Mitglieder des Personalrates (§ 6 Abs. 1 Ziff. 3 EigBGes),

4. fünf wirtschaftlich erfahrene und fachkompetente Personen.

4. Zusammenfassung
-----------------------------

Das Unternehmensergebnis für das Wirtschaftsjahr 2022 wird sich nach derzeitigen
Erkenntnissen wie folgt zusammensetzen:

Es werden für das Wirtschaftsjahr 2022 wiederum keine Deckungsmittel aus dem 
Haushalt der Stadt Bruchköbel benötigt. Sollte sich im laufenden Wirtschaftsjahr 
grundlegend etwas ändern, werden wir einen Nachtrags-WP vorlegen.  

Die für das Wirtschaftsjahr 2022 vorgesehenen Investitionen betreffen: 

Die Investitionen – auch für die Sparte Tagespflege – sollen in voller Höhe aus dem 
vorhandenen Bestand an liquiden Mitteln der Sparte Ambulante Pflege (einschließ-
lich des Jahresergebnisses 2020) finanziert werden.  

Sparte Ambulante Pflege 1.766,00 €
Sparte Tagespflege 9.450,00 €
Gesamt 11.216,00 €

Sparte Ambulante Pflege
Büro- und Geschäftsausstattung 20.000,00 €

Sparte Tagespflege
Büro- und Geschäftsausstattung 10.000,00 €
Gesamt 30.000,00 €
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Da es dabei weder zu Zuführungen noch zu Entnahmen zu bzw. aus den Rückla-
gen kommt, wird hierfür sowohl im Vermögens- als auch im Finanzplan eine sepa-
rate Zeile „Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / Zufüh-
rung zu liquiden Mitteln (-)“ ausgewiesen. 

Selbstverständlich bestehen nach wie vor Unwägbarkeiten, die in einem Pflege-
dienst nicht voraussehbar sind. Aus diesem Grund werden Anschaffungen nur nach 
den aktuellen wirtschaftlichen Ergebnissen getätigt. 
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Soziale Dienste der 
Stadt Bruchköbel

Anlagen zum Wirtschaftsplan
Gesamtübersicht

Anlage 1

PLAN 2022 PLAN 2021 IST 2020
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.941.524,00 1.972.100,00 1.858.010,11

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen
und unfertigen Erzeugnissen 0,00 0,00 0,00

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00

4. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 75.000,00 168.786,29

Zwischensumme 1. bis 4. 1.941.524,00 2.047.100,00 2.026.796,40

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und bezogene Waren -39.388,00 -34.000,00 -66.784,78
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 0,00 0,00

-39.388,00 -34.000,00 -66.784,78

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -1.242.000,00 -1.202.000,00 -1.219.836,81
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-

versorgung und für Unterstützung -332.500,00 -330.500,00 -336.956,15
-1.574.500,00 -1.532.500,00 -1.556.792,96

7. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen -37.000,00 -48.000,00 -36.496,50
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens,

soweit diese die im Unternehmen üblichen
Abschreibungen überschreiten 0,00 0,00 0,00

-37.000,00 -48.000,00 -36.496,50

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -277.720,00 -267.280,00 -288.165,04

Zwischensumme 5. bis 8. -1.928.608,00 -1.881.780,00 -1.948.239,28

9. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 0,00 0,00 0,00

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 9. bis 11. 0,00 0,00 0,00

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -200,00 -300,00 -78,12

Zwischensumme 12. und 13. -200,00 -300,00 -78,12

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 12.716,00 165.020,00 78.479,00

15. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
und Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0,00 0,00

16. Aufwendungen aus Verlustübernahmen 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 15. und 16. 0,00 0,00 0,00

17. außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00

18. außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00

19. außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00

20. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 0,00 0,00

21. Sonstige Steuern -1.500,00 -2.000,00 -1.589,00

Zwischensumme 20. und 21. -1.500,00 -2.000,00 -1.589,00

22. Jahresgewinn/Jahresverlust 11.216,00 163.020,00 76.890,00

Erfolgsplan für das Wirtschaftsjahr 2022
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Gesamtübersicht

Anlage 2

Nr. Bezeichnung EUR
1 Zuführungen zum Stammkapital 1) 0,00
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 1) 163.020,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

abzüglich Entnahmen 1) 0,00
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil

abzüglich Entnahmen 0,00
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 37.000,00

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 0,00
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen 

aus Pos. C der Passivseite 
"Empfangene Ertragszuschüsse"  1) 0,00

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  0,00
9 Kredite

a) von der Gemeinde 0,00
b) von Dritten 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / 
Zuführung zu liquiden Mitteln (-) -181.236,00

11 Jahresergebnis 11.216,00
12 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 30.000,00

1) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen

Nr. Bezeichnung Verpflichtungs-
Ausgaben des ermächtigungen
Wirtschafts- des Wirtschafts- Gesamtaus- bisher bereit-

jahres jahres 1) gabebedarf gestellt 2) Erläuterungen
EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 3) 30.000,00
2 Finanzanlagen 0,00
3 Tilgung von Krediten 0,00
4 Rückzahlung Stammkapital 0,00
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00
6 Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen des Vermögensplans 

insgesamt 30.000,00 0,00

1) - Zu den Verpflichtungsermächtigungen ist bei den "Erläuterungen" anzugeben, wie sich die Belastung voraussichtlich auf die folgenden Jahre verteilen wird
2) - Ausgabenansätze der Vorjahre und des laufenden Jahres
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige einzusetzen

Vermögensplan für das Wirtschaftsjahr 2022

DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT)
Erläuterungen

AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG) PLANANSATZ INVESTITIONEN (nachrichtlich)
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Gesamtübersicht

Anlage 3

A. Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplanes (§ 19 Nr. 1 EigBGes)
Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025

EUR EUR EUR EUR EUR
Deckungsmittel (Mittelherkunft)

1 Zuführungen zum Stammkapital 2) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 2) 61.616,63 163.020,00 11.216,00 90.000,00 90.000,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

 abzüglich Entnahmen 2) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil

 abzüglich Entnahmen 2) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 48.000,00 37.000,00 37.000,00 37.000,00 37.000,00
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen aus Pos. C 

der Passivseite "Empfangene Ertragszuschüsse"  2) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
9 Kredite

a) von der Gemeinde 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
b) von Dritten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / 
Zuführung zu liquiden Mitteln (-) -192.636,63 -181.236,00 -108.216,00 -187.000,00 -187.000,00

11 Jahresergebnis 163.020,00 11.216,00 90.000,00 90.000,00 90.000,00

12 Deckungsmittel insgesamt 80.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00

Ausgaben (Mittelverwendung)
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte 3) 80.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00
2 Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3 Tilgung von Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4 Rückzahlung Stammkapital 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6 Ausgaben insgesamt 80.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00

nachrichtlich:
Finanzmittelfehlbedarf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Liquiditätsfehlbedarf (zur Tilgungssicherung)
1) - Erstes Planungsjahr ist das laufende Wirtschaftsjahr
2) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige anzusetzen

Finanzplan zum Wirtschaftplan 2022
- 1  -
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Gesamtübersicht

Anlage 3  

B.

Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025
EUR EUR EUR EUR EUR

Einnahmen
1 Zuweisungen zur Eigenkapitalaufstockung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Zuweisungen zum Verlustausgleich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4 Darlehen der Gemeinde 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Einnahmen insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgaben
1 Gewinnabführungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Konzessionsabgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4 Eigenkapitalrückzahlung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5 Jahresergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6 Miete und Leihgebühren Personal 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7 Ausgaben insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzplan zum Wirtschaftplan 2022
- 2  -

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde auswirken 
(§ 19 Nr. 2 EigBGes)
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Soziale Dienste der 
Stadt Bruchköbel

Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Ambulante Pflege

Anlage 4

PLAN 2022 PLAN 2021 IST 2020
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 1.505.000,00 1.500.000,00 1.569.217,13

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen
und unfertigen Erzeugnissen 0,00 0,00 0,00

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00

4. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 75.000,00 130.975,85

Zwischensumme 1. bis 4. 1.505.000,00 1.575.000,00 1.700.192,98

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und bezogene Waren -20.000,00 -12.000,00 -52.909,96
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 0,00 0,00

-20.000,00 -12.000,00 -52.909,96

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -990.000,00 -950.000,00 -992.634,98
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-

versorgung und für Unterstützung -265.000,00 -263.000,00 -268.857,43
-1.255.000,00 -1.213.000,00 -1.261.492,41

7. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen -25.000,00 -20.000,00 -24.513,37
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens,

soweit diese die im Unternehmen üblichen
Abschreibungen überschreiten 0,00 0,00 0,00

-25.000,00 -20.000,00 -24.513,37

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -202.634,00 -178.580,00 -195.318,09

Zwischensumme 5. bis 8. -1.502.634,00 -1.423.580,00 -1.534.233,83

9. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 0,00 0,00 0,00

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 9. bis 11. 0,00 0,00 0,00

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -100,00 -200,00 -54,68

Zwischensumme 12. und 13. -100,00 -200,00 -54,68

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 2.266,00 151.220,00 165.904,47

15. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
und Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0,00 0,00

16. Aufwendungen aus Verlustübernahmen 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 15. und 16. 0,00 0,00 0,00

17. außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00

18. außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00

19. außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00

20. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 0,00 0,00

21. Sonstige Steuern -500,00 -1.000,00 -669,00

Zwischensumme 20. und 21. -500,00 -1.000,00 -669,00

22. Jahresgewinn/Jahresverlust 1.766,00 150.220,00 165.235,47

Erfolgsplan für die Sparte Ambulante Pflege für das Wirtschaftsjahr 2022

445



Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Ambulante Pflege

Anlage 5

Nr. Bezeichnung EUR
1 Zuführungen zum Stammkapital 1) 0,00
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 1) 150.220,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

abzüglich Entnahmen 1) 0,00
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil

abzüglich Entnahmen 0,00
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 25.000,00

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 0,00
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen 

aus Pos. C der Passivseite 
"Empfangene Ertragszuschüsse"  1) 0,00

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  0,00
9 Kredite

a) von der Gemeinde 0,00
b) von Dritten 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / 
Zuführung zu liquiden Mitteln (-) -156.986,00

11 Jahresergebnis 1.766,00
12 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 20.000,00

1) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen

Nr. Bezeichnung Verpflichtungs-
Ausgaben des ermächtigungen
Wirtschafts- des Wirtschafts- Gesamtaus- bisher bereit-

jahres jahres 1) gabebedarf gestellt 2) Erläuterungen
EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 3) 20.000,00
2 Finanzanlagen 0,00
3 Tilgung von Krediten 0,00
4 Rückzahlung Stammkapital 0,00
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00
6 Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen des Vermögensplans 

insgesamt 20.000,00 0,00

1) - Zu den Verpflichtungsermächtigungen ist bei den "Erläuterungen" anzugeben, wie sich die Belastung voraussichtlich auf die folgenden Jahre verteilen wird
2) - Ausgabenansätze der Vorjahre und des laufenden Jahres
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige einzusetzen

PLANANSATZ INVESTITIONEN (nachrichtlich)AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG)

Vermögensplan für die Sparte Ambulante Pflege für das Wirtschaftsjahr 2022

DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT)
Erläuterungen
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Ambulante Pflege

Anlage 6

A. Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplanes (§ 19 Nr. 1 EigBGes)
Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025

EUR EUR EUR EUR EUR
Deckungsmittel (Mittelherkunft)

1 Zuführungen zum Stammkapital 2)

2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 2) 302.820,91 150.220,00 1.766,00 80.000,00 80.000,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

 abzüglich Entnahmen 2)

4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil
 abzüglich Entnahmen 2)

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 20.000,00 25.000,00 25.000,00 25.000,00 25.000,00
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen aus Pos. C 

der Passivseite "Empfangene Ertragszuschüsse"  2)

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  
9 Kredite

a) von der Gemeinde
b) von Dritten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / 
Zuführung zu liquiden Mitteln (-) -443.040,91 -156.986,00 -86.766,00 -165.000,00 -165.000,00

11 Jahresergebnis 150.220,00 1.766,00 80.000,00 80.000,00 80.000,00

12 Deckungsmittel insgesamt 30.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00

Ausgaben (Mittelverwendung)
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte 3) 30.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00
2 Finanzanlagen
3 Tilgung von Krediten
4 Rückzahlung Stammkapital
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6 Ausgaben insgesamt 30.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00 20.000,00

nachrichtlich:
Finanzmittelfehlbedarf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Liquiditätsfehlbedarf (zur Tilgungssicherung)
1) - Erstes Planungsjahr ist das laufende Wirtschaftsjahr
2) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige anzusetzen

Finanzplan für die Sparte Ambulante Pflege zum Wirtschaftplan 2022
- 1  -
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Ambulante Pflege

Anlage 6 

B.

Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025
EUR EUR EUR EUR EUR

Einnahmen
1 Zuweisungen zur Eigenkapitalaufstockung
2 Zuweisungen zum Verlustausgleich
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen
4 Darlehen der Gemeinde

Einnahmen insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgaben
1 Gewinnabführungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Konzessionsabgaben
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen
4 Eigenkapitalrückzahlung 
5 Jahresergebnis
6 Miete und Leihgebühren Personal 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7 Ausgaben insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzplan für die Sparte Ambulante Pflege zum Wirtschaftplan 2022
- 2  -

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde auswirken 
(§ 19 Nr. 2 EigBGes)
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Ambulante Pflege

Anlage 7

Stellenplan für die Sparte Ambulante Pflege zum Wirtschaftsplan 2022

Teil   B:  Arbeitnehmer Pflegedienst

Entgeltgruppen nach dem Tarifvertrag TvöD öffentlicher Dient Arbeitnehmer Zahl der Zahl der am
zusammen Stellen nach  30.06.21 Vermerke,

Produkt Aufgabenbereich 2022 dem Stellen- tatsächlich Erläuterungen
13 12 11 10 9 b 9 a 8 7 6 5 4 3 2 plan 2021 besetzten Stellen

Betriebsleitung/PDL 0,90 0,90 0,90 0,90

Verwaltung 1,18 1,65 2,83 1,37 0,83

Stellenplan 2022 0,90 1,18 1,65 3,73

Stellenplan 2021 0,90 0,72 0,65 0,00 2,27
Zahl der am 30.06.2021 
tats.besetzt. Stellen 0,90 0,72 0,11 0,00 1,73

Pflegetarif P12 P11 P10 P9 P8 P7 P6 P5

stellv.Pflegedienstleitung 1,00 2,00 3,00 3,00 1,00

Kauffrau für Gesundheitsw. 1,00 1,00 1,00 0,00

Pflegekräfte 8,00 5,00 4,00 5,00 22,00 22,00 18,07

Stellenübersicht 2022 1,00 1,00 2,00 8,00 5,00 4,00 5,00 26,00

Stellenübersicht 2021 1,00 1,00 2,00 8,00 5,00 4,00 5,00 26,00
Zahl der am 30.06.2021 
tats.besetzt. Stellen 1,00 0,00 0,00 5,82 5 2,25 5,00 18,07

EntgeltruppenTvöD 3 2 1

Hauswirtschaft/ Betreuung 2,00 2,00 2,00 6,00 6,00 2,30

Stellenübersicht 2022 2,00 2,00 2,00 6,00

Stellenübersicht 2021 2,00 2,00 2,00 6,00
Zahl der am 30.06.2021 
tats.besetzt. Stellen 0,65 1,44 0,21 2,30
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Soziale Dienste der 
Stadt Bruchköbel

Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Tagespflege

Anlage 8

PLAN 2022 PLAN 2021 IST 2020
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 436.524,00 472.100,00 288.792,98

2. Erhöhung oder Verminderung des Bestands an fertigen
und unfertigen Erzeugnissen 0,00 0,00 0,00

3. andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00

4. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 0,00 37.810,44

Zwischensumme 1. bis 4. 436.524,00 472.100,00 326.603,42

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und bezogene Waren -19.388,00 -22.000,00 -13.874,82
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 0,00 0,00 0,00

-19.388,00 -22.000,00 -13.874,82

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -252.000,00 -252.000,00 -227.201,83
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Alters-

versorgung und für Unterstützung -67.500,00 -67.500,00 -68.098,72
-319.500,00 -319.500,00 -295.300,55

7. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des

Anlagevermögens und Sachanlagen -12.000,00 -28.000,00 -11.983,13
b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens,

soweit diese die im Unternehmen üblichen
Abschreibungen überschreiten 0,00 0,00 0,00

-12.000,00 -28.000,00 -11.983,13

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -75.086,00 -88.700,00 -92.846,95

Zwischensumme 5. bis 8. -425.974,00 -458.200,00 -414.005,45

9. Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 0,00 0,00 0,00

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 9. bis 11. 0,00 0,00 0,00

12. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00

13. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -100,00 -100,00 -23,44

Zwischensumme 12. und 13. -100,00 -100,00 -23,44

14. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 10.450,00 13.800,00 -87.425,47

15. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
und Teilgewinnabführungsverträgen 0,00 0,00 0,00

16. Aufwendungen aus Verlustübernahmen 0,00 0,00 0,00

Zwischensumme 15. und 16. 0,00 0,00 0,00

17. außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00

18. außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00

19. außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00

20. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 0,00 0,00

21. Sonstige Steuern -1.000,00 -1.000,00 -920,00

Zwischensumme 20. und 21. -1.000,00 -1.000,00 -920,00

22. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 9.450,00 12.800,00 -88.345,47

Erfolgsplan für die Sparte Tagespflege für das Wirtschaftsjahr 2022
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Tagespflege

Anlage 9

Nr. Bezeichnung EUR
1 Zuführungen zum Stammkapital 1) 0,00
2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 1) 12.800,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

abzüglich Entnahmen 1) 0,00
4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil

abzüglich Entnahmen 0,00
5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 12.000,00

6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse 0,00
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen 

aus Pos. C der Passivseite 
"Empfangene Ertragszuschüsse"  1) 0,00

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  0,00
9 Kredite

a) von der Gemeinde 0,00
b) von Dritten 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (Innenfinanzierung) (+) / 
Zuführung zu liquiden Mitteln (-) -24.250,00

11 Jahresergebnis 9.450,00
12 Deckungsmittel des Vermögensplans insgesamt 10.000,00

1) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen

Nr. Bezeichnung Verpflichtungs-
Ausgaben des ermächtigungen
Wirtschafts- des Wirtschafts- Gesamtaus- bisher bereit-

jahres jahres 1) gabebedarf gestellt 2) Erläuterungen
EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagewerte 3) 10.000,00
2 Finanzanlagen 0,00
3 Tilgung von Krediten 0,00
4 Rückzahlung Stammkapital 0,00
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00
6 Ausgaben/Verpflichtungsermächtigungen des Vermögensplans 

insgesamt 10.000,00 0,00

1) - Zu den Verpflichtungsermächtigungen ist bei den "Erläuterungen" anzugeben, wie sich die Belastung voraussichtlich auf die folgenden Jahre verteilen wird
2) - Ausgabenansätze der Vorjahre und des laufenden Jahres
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige einzusetzen

Vermögensplan für die Sparte Tagespflege für das Wirtschaftsjahr 2022

DECKUNGSMITTEL (MITTELHERKUNFT)
Erläuterungen

AUSGABEN (MITTELVERWENDUNG) PLANANSATZ INVESTITIONEN (nachrichtlich)
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Tagespflege

Anlage 10

A. Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben und der Deckungsmittel des Vermögensplanes (§ 19 Nr. 1 EigBGes)
Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025

EUR EUR EUR EUR EUR
Deckungsmittel (Mittelherkunft)

1 Zuführungen zum Stammkapital 2)

2 Zuführungen zu Rücklagen abzüglich Entnahmen 2) -241.204,28 12.800,00 9.450,00 10.000,00 10.000,00
3 Zuführungen zu langfristigen Rückstellungen

 abzüglich Entnahmen 2)

4 Zuführungen zu Sonderposten mit Rücklagenanteil
 abzüglich Entnahmen 2)

5 Abschreibungen und Anlagenabgänge (ohne Nr. 6) 28.000,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00
6 Vom Anschaffungswert abzusetzende Kapitalzuschüsse
7 Zuschüsse Nutzungsberechtigter abzügl. Entnahmen aus Pos. C 

der Passivseite "Empfangene Ertragszuschüsse"  2)

8 Rückflüsse aus gewährten Darlehen  
9 Kredite

a) von der Gemeinde
b) von Dritten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Verwendung vorhandener liquider Mittel (im 1. und 2. Jahr aus 
Bestand ambulanter Pflege); Innenfinanzierung (+) / Zuführung zu 
liquiden Mitteln (-) 250.404,28 -24.250,00 -21.450,00 -22.000,00 -22.000,00

11 Jahresergebnis 12.800,00 9.450,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00

12 Deckungsmittel insgesamt 50.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00

Ausgaben (Mittelverwendung)
1 Sachanlagen und immaterielle Anlagenwerte 3) 50.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00
2 Finanzanlagen
3 Tilgung von Krediten
4 Rückzahlung Stammkapital
5 Gewinnabführung (für das Vorjahr) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6 Ausgaben insgesamt 50.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00

nachrichtlich:
Finanzmittelfehlbedarf 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Liquiditätsfehlbedarf (zur Tilgungssicherung)
1) - Erstes Planungsjahr ist das laufende Wirtschaftsjahr
2) - Wenn die Entnahmen überwiegen ist hier ein Negativposten auszuweisen
3) - Es sind die jeweiligen Betriebszweige anzusetzen

Finanzplan für die Sparte Tagespflege zum Wirtschaftplan 2022
- 1  -
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Tagespflege

Anlage 10  

B.

Nr. Bezeichnung 20211) 2022 2023 2024 2025
EUR EUR EUR EUR EUR

Einnahmen
1 Zuweisungen zur Eigenkapitalaufstockung
2 Zuweisungen zum Verlustausgleich
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen
4 Darlehen der Gemeinde

Einnahmen insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ausgaben
1 Gewinnabführungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2 Konzessionsabgaben
3 Verwaltungskostenbeiträge, Zinsen
4 Eigenkapitalrückzahlung 
5 Jahresergebnis
6 Miete und Leihgebühren Personal 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7 Ausgaben insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Finanzplan für die Sparte Tagespflege zum Wirtschaftplan 2022
- 2  -

Übersicht über die Einnahmen und Ausgaben, die sich auf die Finanzplanung für den Haushalt der Gemeinde auswirken 
(§ 19 Nr. 2 EigBGes)
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Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel Anlagen zum Wirtschaftsplan
Sparte Tagespflege

Anlage 11

Stellenplan für die Sparte Tagespflege zum Wirtschaftsplan 2022

Teil   B:  Arbeitnehmer Tagespflege

Entgeltgruppen nach dem Tarifvertrag TvöD öffentlicher Dient Arbeitnehmer Zahl der Zahl der am

zusammen Stellen nach  30.06.21 Vermerke,
Produkt Aufgabenbereich 2022 dem Stellen- tatsächlich Erläuterungen

13 12 11 10 9 b 9 a 8 7 6 5 4 3 2 plan 2021 besetzten Stellen

Betriebsleitung 0,10 0,10 0,10 0,10

Verwaltung 0,35 0,35 0,35 0,35

Stellenplan 2022 0,10 0,35 0,45

Stellenplan 2021 0,10 0,35 0,45

Zahl der am 30.06.2021 tats.besetzt. Stellen 0,10 0,35 0,45

Pflegetarif 11 P12 P10 P9 P8 P7 P6 P5

Pflegedienstleitung + 2. BL 1,00 1,00 1,00 1,00

stellv. PDL 0,65 0,65 0,65 0,65

Pflegekräfte 1,00 4,50 5,50 5,50 2,65

Betreuung nach 43b 2,00 2,00 2,00 0,97

Stellenübersicht 2022 1,00 0,65 1,00 6,50 9,15

Stellenübersicht 2021 1,00 0,65 1,00 6,50 9,15

Zahl der am 30.06.2021 tats.besetzt. Stellen 1,00 0,65 0,64 2,98 5,27

EntgeltruppenTvöD 3 2 1

HWH, Koch, Fahrer 2,00 2,00 2,00 6,00 6,00 1,73

Stellenübersicht 2022 2,00 2,00 2,00 6,00

Stellenübersicht 2021 2,00 2,00 2,00 6,00

Zahl der am 30.06.2021 tats.besetzt. Stellen 0,00 0,71 1,02 1,73
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Vertreter des Personalrates: 

Karin Trauppell-Daus 
lsabella Lukas 

Betriebsleitung: 

Andrea Kaphingst 
Andrea Odenwäller 
Selina Kargus 

Nachtragsbericht 

Hausmeisterin 
Erzieherin 

Erste Betriebsleiterin 
Zweite Betriebsleiterin (bis 31.03.2021) 
Zweite Betriebsleiterin (ab 01.04.2021) 

Blatt 11 

Zwischen dem Bilanzstichtag (31. Dezember 2020) und der Aufstellung des Jahresabschlusses sind keine 
Sachverhalte eingetreten, die für de Beurteilung der Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage von Bedeutung 
sind. 

Bruchköbel, den 17. Mai 2021 

Soziale Dienste der Stadt Bruchköbel 

Andrea Kaphingst 
(Erste Betriebsleiterin) 

Selina Kargus 
(Zweite Betriebsleiterin) 
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Rechtliche Verhältnisse:

Gründung: 

Firma: 

Rechtsform:  

Amtsgericht: 

Sitz: 

Gesellschaftsvertrag:

Geschäftsjahr:

Gegenstand des Unternehmens: 

Gezeichnetes Kapital: 

Gesellschafterin: 

Steuerliche Verhältnisse:

Zuständiges Finanzamt: 

Steuernummer: 

I. 1. Rechtliche und steuerliche Verhältnisse:

17.12.2009/25.03.2010

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

GmbH

Hanau, eingetragen unter HR B 93193 am 
25.03.2010

Bruchköbel

gültig in der Fassung vom 16.04.2014

1. Januar bis 31. Dezember

Ganzheitliches Stadtmarketing zur Umsetzung der 
Leitbildziele „Bruchköbel 2025“. Instrumente hier-
zu sind u.a. Standortmarketing, Stadtentwicklung, 
Citymanagement, Veranstaltungsmanagement, 
Wirtschaftsförderung sowie Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit.

Euro 25.000,00

Stadt Bruchköbel
mit einer Stammeinlage von insgesamt Euro 
25.000,00

Finanzamt Offenbach am Main II

044 226 70147

Das Unternehmen unterliegt aufgrund seiner Tätigkeit der Körperschaft-, Gewerbe- und Umsatzsteuer.
Es unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den § 16 – 18 des UStG.

I. Allgemeine Erläuterungen II. Wirtschaftsplan 2022

II. 1.  Erfolgsplan 2022 (2022-2026)

Beträge in Euro und Netto ohne Umsatzsteuer.
Da die Gesellschaft der Umsatzsteuer unterliegt, sind die Erträge und Aufwendungen 
hier netto dargestellt. 

Plan NEU Plan Plan Plan Plan Plan

2021 2022 2023 2024 2025 2026

Erträge Gesellschafterin 495.798,32 740.336,13 607.563,03 599.159,66 615.966,39 620.168,07

Projektbezogene externe Aufwendungen -134.597,00 -421.490,06 -317.347,90 -256.991,60 -275.541,18 -278.041,18

 ./. Erträge aus externen Dienstleistungen 74.111,00 92.508,40 100.310,92 103.672,27 106.193,28 108.714,29

-60.486,00 -328.981,66 -217.036,97 -153.319,33 -169.347,90 -169.326,89

davon entfallen auf:

Digitale Stadt

  Homepage Stadt laufend -5.400,00 -5.400,00 -5.400,00 -10.504,20 -5.400,00

  Stadt APP -4.200,00 -4.200,00 -4.200,00 -4.200,00 -10.504,20

  Marktplatz Bruchköbel -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84

     ./. Externe Einnahmen 26.890,76 26.890,76 26.890,76 26.890,76 26.890,76

   WLAN -6.722,69

   Weihnachten Digital - digitale Formate -4.200,00 -4.200,00 -5.500,00

   Social Media -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84 -2.100,84

Wirtschaftsförderung - Stadt- und Stadtteilmanagment

   Leerstandsmanagement -1.260,50 -1.260,50 -7.563,03 -12.605,04 -12.605,04

   Bruchköbel Card -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03

     ./. Externe Einnahmen 3.500,00 4.621,85 7.983,19 10.504,20 13.025,21

   Ausbildungsplatzbörse -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68

     ./. Externe Einnahmen 10.084,03 10.084,03 10.084,03 10.084,03 10.084,03

   Verkehrsleitsystem FH -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03 -7.563,03

     ./. Externe Einnahmen 7.983,19 7.983,19 7.983,19 7.983,19 7.983,19

   Stadtdinner in Stadtteilen und Vierteln, Afterworkshopping 0,00 -4.621,85 -4.621,85 -4.621,85 -4.621,85

     ./. Externe Einnahmen 1.680,67 1.680,67 1.680,67 1.680,67

   Anlassevents verkaufsoffener Sonntag 0,00 -10.500,00 -10.500,00 -10.500,00 -10.500,00

     ./. Externe Einnahmen 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00

Vermarktung Fliegerhorst und Stadtmarketing Erlensee -3.361,34 -3.361,34 -3.361,34 -3.361,34 -3.361,34

     ./. Externe Einnahmen 7.563,03 7.563,03 7.563,03 7.563,03 7.563,03

    Gewerbebeschilderung - Stadtbeschilderung -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68

    ./. Externe Einnahmen 5.882,35 5.882,35 5.882,35 5.882,35 5.882,35

   Baustellenmarketing -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68

   Gewinnspiel -6.722,00 -6.722,69 -10.084,03 -10.084,03 -10.084,03

     ./. Externe Einnahmen 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00
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2021 2022 2023 2024 2025 2026

Kultur- und Tourismusmarketing

   5 Sterne Weg erneuern -12.605,04

   5 Sterne Weg vermarkten - Stadtteile vermarkten -10.084,03 -10.084,03 -10.084,03

   Events auf den Wanderwegen - Stadtradeln -2.941,18 -2.941,18 -2.941,18 -2.941,18 -2.941,18

   Open Air Kino mit Förderung -12.605,04 -12.605,04 -12.605,04 -12.605,04 -12.605,04

     ./. Externe Einnahmen 12.605,04 12.605,04 12.605,04 12.605,04 12.605,04

   Hof- und Gassenfest 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

   Weihnachten -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00 -35.000,00

     ./. Externe Einnahmen 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00 15.000,00

   Historische Beschilderung - Stadtrundgänge -4.621,85 -4.621,85 -4.621,85 -4.621,85 -4.621,85

   Tag der offenen Gärten -2.100,84 -2.100,84 -3.361,34 -3.361,34 -3.361,34

Publikationen und Standortwerbung

   Stadtinfo und Öffentlichkeitsarbeit -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68 -4.201,68

   Merchandizing-Produkte - Regionale Produkte 0,00 -3.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00

     ./. Externe Einnahmen 4.197,48 3.047,90 3.047,90 3.047,90

   Stadtmagazin - Termine -6.722,69 -6.722,69 -8.403,36 -8.403,36 -8.403,36

Smart Region - Förderung -64.705,88 -69.747,90

   Bilddatenbank

   DigitalCoaching

   Bruchköbel Card Erweiterung

   Schnittstellen

Förderprogramm Zukunft Innenstadt -145.798,32 -26.050,42

   Zukunftswerkstatt - Akteure - Events - Ideen

   Kultur - Events - Wettbewerbe

   Kreativhof Co Working Spaces - Stadtladen - 
   Zwischennutzung

   Mobile Bühne, Stadtmobiliar

   Vermarktung Stadthaus - Bürgerhäuser

   Vermarktung und Management Stadthaus u. BH -47.058,82 -63.025,21 -71.428,57 -79.831,93 -79.831,93

   Wachstum u. nachhaltige Erneuerung - 
Städtebauförderung

   Fördermittelmanagement und Controlling -16.806,72 -16.806,72 -16.806,72 -16.806,72 -16.806,72

   Öffentlichkeitsarbeit -6.722,69 -6.722,69 -6.722,69 -6.722,69 -6.722,69

2021 2022 2023 2024 2025 2026
Sonstige allgemeine Aufwendungen -429.533,12 -407.709,43 -388.696,59 -437.371,72 -435.371,72 -435.371,72

   davon entfallen auf:
Personalaufwand
Löhne und Gehälter -273.073,46 -260.694,31 -260.694,31 -295.876,20 -295.876,20 -295.876,20
soziale Abgaben -67.708,98 -56.111,28 -56.111,28 -65.854,52 -65.854,52 -65.854,52
Aufwendungen für Altersversorgung -6.825,00 -6.991,00 -6.991,00 -6.991,00 -6.991,00 -6.991,00
Summe · Personalaufwand -347.607,44 -323.796,59 -323.796,59 -368.721,72 -368.721,72 -368.721,72
Abschreibungen
Summe - Abschreibungen -6.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -6.000,00 -6.000,00
Sonstige betriebliche Aufwendungen

4210 · Miete -16.525,68 -15.012,84 -9.000,00 -9.000,00 -9.000,00 -9.000,00
4957 - Abschluss- und Prüfungskosten -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00 -8.000,00
4950 · Rechts- und Beratungskosten -16.000,00 -18.500,00 -8.500,00 -7.500,00 -7.500,00 -7.500,00
4806 · Wartung für Hard- u.Software u.Lizenzen -8.500,00 -8.500,00 -8.500,00 -8.500,00 -8.500,00 -8.500,00
4810 · Mietleasing -3.500,00 -3.500,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00
4240 · Gas, Strom, Wasser -3.800,00 -3.800,00 -3.800,00 -3.800,00 -3.800,00 -3.800,00
4955 · Buchführungskosten -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -3.000,00
4945  Fortbildungskosten -4.000,00 -3.000,00 -3.000,00 -7.000,00 -7.000,00 -7.000,00
4920 · Telefon -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00
4360 · Versicherungen -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00 -2.200,00
4930 · Bürobedarf -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00 -1.800,00
4280 · Sonstige Raumkosten -1.500,00 -1.500,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00
3100 · Fremdleistungen (allgem. Bürotätigkeit und 
Projektzuarbeit) -250,00 -250,00 -250,00 -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00

4985 · Werkzeuge und Kleingeräte -800,00 -800,00 -800,00 -800,00 -800,00 -800,00
4380 · Beiträge -600,00 -600,00 -600,00 -600,00 -600,00 -600,00
4660 · Reisekosten Arbeitnehmer -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00
4940 · Zeitschriften, Bücher -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00
4970 · Nebenkosten des Geldverkehrs -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00 -500,00
4057 · Datenbankpflege -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00
4653 · Aufmerksamkeiten -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00
4640 · Repräsentationskosten -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00 -300,00
4650 · Bewirtungskosten -200,00 -200,00 -200,00 -200,00 -200,00 -200,00
4980 · Sonstiger Betriebsbedarf -200,00 -200,00 -200,00 -200,00 -200,00 -200,00
4910 · Porto -150,00 -150,00 -150,00 -150,00 -150,00 -150,00
2380 · Spenden -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00
4630 · Geschenke bis € 35,- -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00
4200 · Instandhaltung betrieblicher Räume -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00 -100,00
Summe · Sonst. betriebl. Aufwendungen -75.925,68 -75.912,84 -56.900,00 -60.650,00 -60.650,00 -60.650,00

ERGEBNIS INSGESAMT: 5.779,20 3.645,04 1.829,46 8.468,62 11.246,77 15.469,46
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II. 2.  Finanzplan 2022 (2022-2026)

Beträge in Euro und Brutto incl. 
Umsatzsteuer

Plan Neu Plan Plan Plan Plan Plan
2021 2022 2023 2024 2025 2026

Mittelherkunft:

Einzahlungen Gesellschafterin 590.000,00 881.000,00 723.000,00 713.000,00 733.000,00 738.000,00
Wirtschaftsförderung und Marketing 678.000,00 495.000,00 400.000,00 410.000,00 410.000,00
Vermarktung Stadthaus 95.000,00 120.000,00 205.000,00 215.000,00 220.000,00
Stadtplanung 108.000,00 108.000,00 108.000,00 108.000,00 108.000,00
Einzahlungen aus Umsätzen 
mit externen Dritten 88.192,09 110.085,00 119.370,00 123.370,00 126.370,00 129.370,00

678.192,09 991.085,00 842.370,00 836.370,00 859.370,00 867.370,00

Mittelverwendung:

Ausgaben für Projektkosten -160.170,43 -501.573,18 -377.644,00 -305.820,00 -327.894,00 -330.869,00
Ausgaben für Personalaufwand -367.190,74 -343.379,89 -343.379,89 -388.305,02 -388.305,02 -388.305,02
Ausgaben für sonstige 
betriebliche Aufwendungen -87.077,56 -88.144,34 -66.661,50 -70.364,00 -70.364,00 -70.364,00

Ausgaben für geplante 
Neuanschaffungen im Bereich
Anlagevermögen -6.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00 -2.000,00
Umsatzsteuerzahllast -53.521,54 -48.342,55 -46.855,15 -57.412,36 -57.560,21 -58.362,52

-673.960,27 -983.439,96 -836.540,54 -823.901,38 -846.123,23 -849.900,54

Finanzmittelbestand:
Bankbestand 01.01. 42.021,04 46.252,86 53.897,90 59.727,37 72.195,99 85.442,76
Bankbestand 31.12. 46.252,86 53.897,90 59.727,37 72.195,99 85.442,76 102.912,22

II. 3.  Entwicklung des Anlagevermögens    
         vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

     Stadtmarketing Bruchköbel GmbH 

Bezeichnung Entwicklung
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

EUR EUR EUR EUR EUR
       

 

     

27 EDV-Software, entgeltl. erworben Ansch-/Herst-K 1.670,50 1.670,50
Abschreibung 963,50 299,00 1.262,50

Buchwerte 707,00 299,00 408,00
 

420 Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K 4.728,17 4.728,17
Abschreibung 3.342,17 216,00 3.558,17

Buchwerte 1.386,00 216,00 1.170,00
 

450 Einbauten in fremde Grundstücke Ansch-/Herst-K 5.790,71 5.790,71
Abschreibung 2.895,71 1.930,00 4.825,71

Buchwerte 2.895,00 1.930,00 965,00
 

480 Geringwertige Wirtschaftsgüter Ansch-/Herst-K 5.806,37 5.806,37
Abschreibung 5.806,37 5.806,37

Buchwerte 0,00 0,00
 

485 Wirtschaftsgüter (Sammelposten) Ansch-/Herst-K 14.878,23 14.878,23
Abschreibung 14.390,23 480,00 14.870,23

Buchwerte 488,00 480,00 8,00
 

490 Sonstige Betriebs-u.Gesch.ausstattung Ansch-/Herst-K 22.973,70 22.973,70
Abschreibung 16.087,70 3.393,00 19.480,70

Buchwerte 6.886,00 3.393,00 3.493,00
 

    Ansch-/Herst-K 55.847,68 55.847,68

Abschreibung 43.485,68 6.318,00 49.803,68

Buchwerte 12.362,00 6.318,00 6.044,00
  

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
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Bezeichnung Datum
AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

420 Büroeinrichtung  

420001 Telefonanlage - Octopus 
F100/200

05.05.2010
Linear
10/00   10,00

AHK 2.060,53 2.060,53
Absch 2.059,53 2.059,53

BW 1,00 1,00
 

420002 ER985917MH 
ComputersystemeSmar

15.03.2013
Linear
3/00   33,33

AHK 509,64 509,64
Absch 508,64 508,64

BW 1,00 1,00
 

420003 ER1572499Herbert König 
Bürotec

30.06.2017
Linear
10/00   10,00

AHK 2.158,00 2.158,00
Absch 774,00 216,00 990,00

BW 1.384,00 216,00 1.168,00
 

Büroeinrichtung AHK 4.728,17 4.728,17

Absch 3.342,17 216,00 3.558,17

BW 1.386,00 216,00 1.170,00

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
Bezeichnung Datum

AfA-Art
Entw.

der
Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

27 EDV-Software, entgeltl. 
erworben

 

27002 ER1303780MH 
Computersysteme

19.04.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 126,00 126,00
Absch 125,00 125,00

BW 1,00 1,00
 

27003 ER1304151MH 
Computersysteme

21.06.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 262,20 262,20
Absch 261,20 261,20

BW 1,00 1,00
 

27004 ER1304156MH 
Computersysteme

21.06.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 175,00 175,00
Absch 174,00 174,00

BW 1,00 1,00
 

27005 ER1304289MH 
Computersysteme

04.07.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 211,75 211,75
Absch 210,75 210,75

BW 1,00 1,00
 

27007 5 Lizenzen G Data Antiviurs 
Business

20.12.2019
Linear
3/00   33,33

AHK 94,65 94,65
Absch 35,65 32,00 67,65

BW 59,00 32,00 27,00
 

27008 ER2001821Crimson - 
SonicWall SOHO 250 
Total-Secure Firewall

04.06.2020
Linear
3/00   33,33

AHK 800,90 800,90
Absch 156,90 267,00 423,90

BW 644,00 267,00 377,00
 

EDV-Software, entgeltl. erworben AHK 1.670,50 1.670,50

Absch 963,50 299,00 1.262,50

BW 707,00 299,00 408,00

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
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Bezeichnung Datum
AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

450 Einbauten in fremde 
Grundstücke

 

450001 EinbautenElektro/Sanitär neue 
Mietfläche-ab 1.7.19 für 3J.

29.07.2019
Linear
3/00   33,33

AHK 5.790,71 5.790,71
Absch 2.895,71 1.930,00 4.825,71

BW 2.895,00 1.930,00 965,00
 

Einbauten in fremde Grundstücke AHK 5.790,71 5.790,71

Absch 2.895,71 1.930,00 4.825,71

BW 2.895,00 1.930,00 965,00

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel

Bezeichnung Datum
AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

480 Geringwertige 
Wirtschaftsgüter

 

480004 ER1545153Herbert König 
Bürotec

04.11.2013
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 191,20 191,20
Absch 191,20 191,20

BW 0,00 0,00
 

480005 ER1544476Herbert König 
Bürotec

30.09.2013
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 725,40 725,40
Absch 725,40 725,40

BW 0,00 0,00
 

480006 ER7011480225Telekom 
Deutschlan

19.08.2013
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 257,82 257,82
Absch 257,82 257,82

BW 0,00 0,00
 

480009 ER985953MH 
ComputersystemeG Da

28.03.2013
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 350,00 350,00
Absch 350,00 350,00

BW 0,00 0,00
 

480011 MH Computersysteme - 
LANCOM Wireless L-321agn

20.04.2015
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 247,49 247,49
Absch 247,49 247,49

BW 0,00 0,00
 

480012 office discount - Schreibtisch 
und Rollcontainer

08.10.2015
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 428,78 428,78
Absch 428,78 428,78

BW 0,00 0,00
 

480013 ER418008615-173681Neuland 
Pinwand

06.02.2018
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 382,90 382,90
Absch 382,90 382,90

BW 0,00 0,00
 

480014 ALDI Tablet 27.06.2018
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 167,23 167,23
Absch 167,23 167,23

BW 0,00 0,00
 

480015 2 Dauphin Drehstühle 05.02.2019
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 617,50 617,50
Absch 617,50 617,50

BW 0,00 0,00
 

480016 3 Schreibtische und 3 Drehstühle 11.09.2019
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 1.602,15 1.602,15
Absch 1.602,15 1.602,15

BW 0,00 0,00
 

480017 ER2002335Crimson - Ubiquiti 
UniFi Wave2 AC Accesspoints 2x

14.07.2020
GWG/voll
1/00   100,00

AHK 835,90 835,90
Absch 835,90 835,90

BW 0,00 0,00
 

Geringwertige Wirtschaftsgüter AHK 5.806,37 5.806,37

Absch 5.806,37 5.806,37

BW 0,00 0,00

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
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Bezeichnung Datum
AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

490 Sonstige 
Betriebs-u.Gesch.ausstattung

 

490001 Küchenzeile 17.05.2010
Linear
10/00   10,00

AHK 1.974,79 1.974,79
Absch 1.973,79 1.973,79

BW 1,00 1,00
 

490002 ER983161MH 
ComputersystemeEDV 

28.01.2011
Linear
3/00   33,33

AHK 1.440,66 1.440,66
Absch 1.439,66 1.439,66

BW 1,00 1,00
 

490003 MH ComputersystemeNotebook 01.06.2012
Linear
3/00   33,33

AHK 1.169,98 1.169,98
Absch 1.168,98 1.168,98

BW 1,00 1,00
 

490004 MH Computersysteme - 
Computer incl. Monitor

25.06.2015
Linear
3/00   33,33

AHK 1.264,27 1.264,27
Absch 1.263,27 1.263,27

BW 1,00 1,00
 

490005 Rada Werbedesign - 
Schildanlage

30.09.2015
Linear
8/00   12,50

AHK 1.408,00 1.408,00
Absch 939,00 176,00 1.115,00

BW 469,00 176,00 293,00
 

490006 MH Computersysteme - HP 
ProDesk 600 G2

18.02.2016
Linear
3/00   33,33

AHK 842,03 842,03
Absch 841,03 841,03

BW 1,00 1,00
 

490007 MH Computersysteme - 
LANCOM 1783VA

27.01.2016
Linear
3/00   33,33

AHK 574,79 574,79
Absch 573,79 573,79

BW 1,00 1,00
 

490008 PC Rosenberger - I-Phone 6S 
Rosegold

25.01.2016
Linear
3/00   33,33

AHK 603,45 603,45
Absch 602,45 602,45

BW 1,00 1,00
 

490009 PC Rosenberger 06.03.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 293,28 293,28
Absch 292,28 292,28

BW 1,00 1,00
 

490010 MH Computersysteme 04.07.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 1.833,13 1.833,13
Absch 1.832,13 1.832,13

BW 1,00 1,00
 

490011 PC Rosenberger 24.11.2017
Linear
3/00   33,33

AHK 646,22 646,22
Absch 645,22 645,22

BW 1,00 1,00
 

490012 ER1306656MH 
Computersysteme

30.07.2018
Linear
3/00   33,33

AHK 580,49 580,49
Absch 483,49 96,00 579,49

BW 97,00 96,00 1,00
 

490013 ER40894590Saturn - 
Panasonic Kamera

27.06.2018
Linear
5/00   20,00

AHK 813,13 813,13
Absch 421,13 163,00 584,13

BW 392,00 163,00 229,00
 

490014 ER1306657MH 
Computersysteme

30.07.2018
Linear
3/00   33,33

AHK 1.294,84 1.294,84
Absch 1.080,84 213,00 1.293,84

BW 214,00 213,00 1,00
 

490015 Crimson - HP Elitebook ö840 G5 01.08.2019
Linear
3/00   33,33

AHK 1.675,17 1.675,17
Absch 791,17 558,00 1.349,17

BW 884,00 558,00 326,00
 

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
Bezeichnung Datum

AfA-Art
Entw.

der
Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

485 Wirtschaftsgüter 
(Sammelposten)

 

485001 10 Büroleuchten 29.06.2010
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 2.663,50 2.663,50
Absch 2.662,50 2.662,50

BW 1,00 1,00
 

485002 3 Drehstühle MENTO 25.05.2010
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 1.062,75 1.062,75
Absch 1.061,75 1.061,75

BW 1,00 1,00
 

485003 Büromöbel divers 29.06.2010
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 5.799,16 5.799,16
Absch 5.798,16 5.798,16

BW 1,00 1,00
 

485004 ER77331Xero 
PointModeratorenta

24.02.2011
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 209,00 209,00
Absch 208,00 208,00

BW 1,00 1,00
 

485005 ER00172/11Elektrobau KraftBüro 15.03.2011
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 1.222,17 1.222,17
Absch 1.221,17 1.221,17

BW 1,00 1,00
 

485006 ER1526588Herbert König 
Bürotec

09.03.2011
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 548,17 548,17
Absch 547,17 547,17

BW 1,00 1,00
 

485007 ER1526589Herbert König 
Bürotec

09.03.2011
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 254,20 254,20
Absch 253,20 253,20

BW 1,00 1,00
 

485008 ER80088474Kinnarps Samas 
GmbHB

25.08.2011
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 354,25 354,25
Absch 353,25 353,25

BW 1,00 1,00
 

485009 Beamer 09.05.2012
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 335,00 335,00
Absch 335,00 335,00

BW 0,00 0,00
 

485010 Telefon 05.07.2017
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 387,86 387,86
Absch 312,86 75,00 387,86

BW 75,00 75,00 0,00
 

485011 Barrieren aus Korngemisch 25.09.2017
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 218,30 218,30
Absch 176,30 42,00 218,30

BW 42,00 42,00 0,00
 

485012 dilego 22.03.2017
GWG-Pool
5/00   20,00

AHK 1.823,87 1.823,87
Absch 1.460,87 363,00 1.823,87

BW 363,00 363,00 0,00
 

Wirtschaftsgüter (Sammelposten) AHK 14.878,23 14.878,23

Absch 14.390,23 480,00 14.870,23

BW 488,00 480,00 8,00

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
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Bezeichnung Datum
AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2021

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2021

ND      % EUR EUR EUR EUR EUR

         
 

490 Sonstige 
Betriebs-u.Gesch.ausstattung

 

490016 MH Computersysteme - 2 
Aruba Switch

11.09.2019
Linear
3/00   33,33

AHK 2.151,06 2.151,06
Absch 956,06 717,00 1.673,06

BW 1.195,00 717,00 478,00
 

490017 ER1310423MH - 2 Lenovo 
ThinkCentre M720t incl. 
Installation

24.02.2020
Linear
3/00   33,33

AHK 2.147,51 2.147,51
Absch 656,51 716,00 1.372,51

BW 1.491,00 716,00 775,00
 

490018 ER2003743Crimson - 2x HP 
ProBook 450 G7 
Business-Notebook

12.11.2020
Linear
3/00   33,33

AHK 2.260,90 2.260,90
Absch 126,90 754,00 880,90

BW 2.134,00 754,00 1.380,00
 

Sonstige Betriebs-u.Gesch.ausstattung AHK 22.973,70 22.973,70

Absch 16.087,70 3.393,00 19.480,70

BW 6.886,00 3.393,00 3.493,00

    AHK 55.847,68 55.847,68

Absch 43.485,68 6.318,00 49.803,68

BW 12.362,00 6.318,00 6.044,00
  

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH

Bruchköbel
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A. Prüfungsauftrag

Schüllermann und Partner AG 

Die Geschäftsführung der 

Stadtmarketing Bruchköbel GmbH, 

Bruchköbel 

- im Folgenden auch kurz "Gesellschaft" oder "Unternehmen" genannt - hat uns beauftragt, den 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2020 unter Einbeziehung der zugrunde liegenden Buchfüh

rung und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2020 der Gesellschaft nach berufsüblichen 

Grundsätzen zu prüfen sowie über das Ergebnis unserer Prüfung schriftlich Bericht zu erstatten. 

Der Auftrag wurde von uns mit Auftragsbestätigungsschreiben vom 4. Mai 2021 unter Beifügung 

der Auftragsbedingungen angenommen. Die Zweitschrift mit Einverständniserklärung des Auf

traggebers haben wir zu unseren Arbeitspapieren genommen. 

Dem Prüfungsauftrag lag der Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 22. April 2021 zu

grunde, mit dem wir zum Abschlussprüfer gewählt wurden (§ 318 Abs. 1 Satz 1 HGB). 

Die Gesellschaft ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 

Kapitalgesellschaft einzustufen und daher nicht unmittelbar gemäß §§ 316 ff. HGB prüfungs

pflichtig. Nach § 15 Abs. 3 und 4 des Gesellschaftsvertrages i. V. m. § 122 Abs. 1 Nr. 4 HGO 

sind der Jahresabschluss und der Lagebericht entsprechend den Vorschriften für große Kapital

gesellschaften aufzustellen und zu prüfen. 

Bei unserer Prüfung waren auftragsgemäß auch die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 

HGrG zu beachten. 

Die Prüfungsarbeiten haben wir von Ende Juli bis Anfang August 2021 durchgeführt. Anschlie

ßend erfolgte die Fertigstellung des Prüfungsberichtes. Eine Vorprüfung wurde nicht durchge

führt. 

Ausgangspunkt unserer Prüfung war der geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestäti

gungsvermerk vom 8. Juni 2020 versehene Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2019. Er 

wurde mit Gesellschafterbeschluss vom 24. Juni 2020 unverändert festgestellt. 

Wir bestätigen gemäß§ 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die anwend

baren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 
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Über Art und Umfang sowie über das Ergebnis unserer Prüfung erstatten wir unter Beachtung 

der vom Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V. (IDW) festgestellten "Grundsätze ord

nungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen" (IDW PS 450) den nachfolgenden Be

richt, dem wir den geprüften Jahresabschluss (Anlagen 1 bis 3) sowie den Lagebericht (Anla

ge 4) beifügen. 

Die freiwilligen (nicht gesetzlichen) Anlagen ergeben sich aus dem Anlagenverzeichnis ab An

lage 5 ff. 

Für die Durchführung des Auftrages und unsere Verantwortlichkeit, auch im Verhältnis zu Drit

ten, liegen die vereinbarten und diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeine Auftragsbe

dingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" in der Fassung vom 

1. Januar 2017 zugrunde.

Der vorliegende Prüfungsbericht richtet sich an die Gesellschaft. 

517



Schüllermann und Partner AG 

B. Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes

Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht haben wir in einem gesonderten Testats

exemplar folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der nachfolgend wiederge

geben wird: 

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Stadtmarketing Bruchköbel GmbH 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Stadtmarketing Bruchköbel GmbH - bestehend aus der Bi

lanz zum 31. Dezember 2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung

der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe

richt der Stadtmarketing Bruchköbel GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 

31. Dezember 2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be

achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum

31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis

zum 31. Dezember 2020 und 

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge

sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jah

resabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichtes geführt hat. 
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Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in Übereinstimmung 

mit§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 

nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprü

fers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes" unseres Bestätigungsver

merkes weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Überein

stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben 

unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen er

füllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 

geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La

gebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrates für den Jahresab

schluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen we

sentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre

chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind 

die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung 

mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, 

um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - beab

sichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 

die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 

Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant

wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh

menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten ent

gegenstehen. 
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Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichtes, 

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we

sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen 

Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 

darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß

nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberich

tes in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu er

möglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbrin

gen zu können. 

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der 

Gesellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichtes 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellun

gen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft 

vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der 

Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften 

entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie 

einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 

zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in 

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prü

fung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 

Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver

nünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 

dieses Jahresabschlusses und Lageberichtes getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 

Adressaten beeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsich

tigter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und führen

Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachwei

se, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu die

nen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei

Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fäl

schungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außer

kraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten

internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichtes relevanten Vorkehrungen

und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen

angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Sys

teme der Gesellschaft abzugeben.

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech

nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge

stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre

tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig

keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi

cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame

Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer

fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,

sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresab

schluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemes

sen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolge

rungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerkes erlangten

Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen,

dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.
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- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses

einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

- beurteilen wir den Einklang des Lageberichtes mit dem Jahresabschluss, seine

Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

- führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu

kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü

fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben

von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beur

teilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.

Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zu

grunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares

Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abwei

chen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich 

etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 

Dreieich, 6. August 2021 

gez. 

Schüllermann und Partner AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

gez. 
Dipl.-Kfm. Matthias Veit 

Wirtschaftsprüfer 
Dipl.-Kfm. Thomas Geck 

Wirtschaftsprüfer 
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C. Grundsätzliche Feststellungen

Stellungnahme zur Lagebeurteilung durch die gesetzlichen Vertreter 

Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft 

Die Geschäftsführung hat im Lagebericht (Anlage 4) die wirtschaftliche Lage des Unternehmens 

beurteilt und diese im Jahresabschluss (Anlagen 1 bis 3), insbesondere im Anhang, zum Bilanz

stichtag dargestellt. 

Gemäß§ 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir als Abschlussprüfer mit den anschließenden Aus

führungen vorweg zur Lagebeurteilung durch die Geschäftsführung Stellung. Dabei gehen wir 

insbesondere auf die Annahme des Fortbestandes und die Beurteilung der zukünftigen Entwick

lung des Unternehmens ein. 

Unsere Stellungnahme geben wir aufgrund unserer eigenen Beurteilung der Lage des Unter

nehmens ab, die wir im Rahmen unserer Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberich

tes gewonnen haben. 

Felgende Aspekte der Lagebeurteilung sind hervorzuheben: 

Geschäftsverlauf und Lage 

Der Einsatzbereich der Stadtmarketing Bruchköbel GmbH hat sich seit Geschäftsstart im 

Januar 2010 konstant weiterentwickelt. Die Gesellschaft beschäftigt seit Mitte 2020 acht 

Mitarbeiter, davon vier in Teilzeit und einen Jahrespraktikanten. 

Sie hat im Jahr 2020 ihre Leistungen an die Anforderungen der Pandemie angepasst und 

mit den im Lagebericht dargestellten Maßnahmen insbesondere die Unternehmen am 

Standort besonders unterstützt. 

Insgesamt plante die GmbH zur Durchführung der Projekte im Wirtschaftsplan 2020 

EUR 649.000,00 brutto ein, die vom Aufsichtsrat der Gesellschaft genehmigt wurden. Im 

städtischen Haushalt 2020 standen demnach EUR 375.000,00 brutto für die Stadtmarketing

und Wirtschaftsförderungsaufgaben und EUR 54.000,00 brutto für die Erneuerung des digi

talen Stadtauftritts zur Verfügung. Zudem wurden für Aufgaben der Betreuung der Innen

stadtentwicklung und Baustellenkommunikation insbesondere der Unterstützung des Kon

zeptes zur Parkraumbewirtschaftung sowie des Managements der Städtebauförderung mit 

Bürgerbeteiligung und entsprechender Öffentlichkeitsarbeit EUR 220.000,00 brutto bereitge

stellt. Aus Aufträgen mit Dritten nahm die Gesellschaft coronabedingt rund EUR 90.000,00 

brutto ein. 
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Die Umsatzerlöse wurden in Höhe von TEUR 525 (Vorjahr TEUR 513) durch Aufträge der 

Gesellschafterin erzielt. Die Einnahmen von externen Dritten verringerten sich von TEUR 99 

im Vorjahr - insbesondere durch die Corona-Pandemie - auf TEUR 73 im Berichtsjahr. 

Bei den Materialaufwendungen (TEUR 206) handelt es sich um projektbezogene Kosten. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (TEUR 70) beinhalten die allgemeinen Kosten. 

Die Abschreibungen betrugen im Jahr 2020 unverändert TEUR 7. Die Personalaufwendun

gen (TEUR 309) beinhalten unter anderem auch die Kosten für eine von der Gesellschafte

rin überlassene Angestellte. 

Bei Aufwendungen von insgesamt TEUR 592,9 und Erträgen von TEUR 598,6 ergab sich 

ein Jahresüberschuss in Höhe von TEUR 5,7. 

Zukünftige Entwicklung und ihre Risiken 

Die Prognose für die Gesellschaft und ihre Aufgaben hängt von der politischen Willensbil

dung ab. Das Fördermittelmanagement der Städtebauförderung für die Innenstadt mit der 

entsprechenden Öffentlichkeitsarbeit und dem Finanzcontrolling wird die Gesellschaft zehn 

Jahre begleiten. 

Geplante Entwicklung der Einsatzbereiche: 

• Die Belebung der Innenstadt und der Stadtteile wird in Kooperation mit vielen Beteilig

ten, organisiert und weiterentwickelt.

• Die Baustellenkommunikation wird mit Abschluss der Bauarbeiten am Stadthaus ab

nehmen und nach der Umgestaltung des Umfeldes wie dem Inneren Ring sowie dem

Bau des neuen Geschäftshauses in den Jahren 2022 und 2023 zunächst nicht mehr den

aktuellen Umfang haben.

• Die neue Stadtwebsite entsprechend dem Onlinezugangsgesetz und die Umsetzung

der dazu nötigen und digitalen Anforderungen zu betreuen sowie die Programmierung

und Umsetzung von attraktiven Anwendungen auf der Stadt-APP und dem Marktplatz

Bruchköbel sind zentrale Zukunftsaufgaben. Diese Medien gilt es kontinuierlich weiter

zuentwickeln. Der Onlinemarktplatz ist ein zentrales Instrument der Standortbindung

und Unterstützung des lokalen Handels. Die Relevanz dieser Plattform zeigt sich aktuell

gerade in der Pandemie. Die digitale Präsenz der Stadt durch Informationen der Verwal

tung, der Vereine und Unternehmen im Netz aktuell zu halten, Digitales Coaching zu

betreiben und die Öffnung von Kommunikationsräumen für die Stadtgesellschaft zu er

möglichen, sind Aufgaben der Gesellschaft. Die Entwicklung und Betreuung des digita

len Stadtauftritts aus einer Hand wurden daher mit einer vollen Stelle in der Gesellschaft

verstärkt.
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• Die Wirtschaftsförderung auch offline auszubauen, ist eine weitere zentrale Aufgabe der

Gesellschaft. Die regelmäßigen Informationen und Treffen mit Unternehmer/Innen ste

hen im Mittelpunkt der Arbeit. Die Unterstützung der Unternehmen z. B. durch die Ein

führung der Bruchköbel Card mit dem Marketing- und Gewerbeverein Bruchköbel e. V.

ist eine wichtige Zukunftsaufgabe. Die Karte dient als gemeinsames Instrument zur

Kaufkraftbindung.

• Durch das Einführen eines weiteren Testzentrums in der Innenstadt und die offensive

Vermarktung der Click und Meet- und Click und Collect-Angebote in der Stadt, können

wichtige Impulse für den Umsatz trotz der Pandemie gesetzt werden. Newsletter, QR

Codes und die Durchführung von Gewinnspielen unterstützen gerade die kleinen Unter

nehmen am Standort.

• Gleichzeitig gilt es, die gut eingeführten und angenommenen Stadtinformationsmedien

wie Social-Media-Kanäle Facebook, lnstagram, Twitter, die gedruckte Stadtinfo und das

Eventheft redaktionell zu betreuen und auszubauen. Hinzu kommt die Kooperation mit

Medien zur Weitergabe der Informationen.

• Auch die Herausforderung, den Leerstand in der Stadt neu zu belegen und mit den Im

mobilieneigentümern die Stadt in enger Kooperation gemeinsam zu vermarkten, ist eine

zentrale Zukunftsaufgabe für ein belebtes Zentrum. Neben Investitions-, Ansiedelungs

und Handelskonzepten werden hierfür auch Ideen aus Dienstleistung, Kunst und Verei

nen benötigt.

• Die Standortvermarktung soll durch touristische Projekte und Publikationen aktiv weiter

ausgebaut werden. Der Fünf-Sterne-Weg muss vermarktet und besser ausgeschildert

werden. Ein kombiniertes Stadt- und Verkehrsleitsystem wird bereits durch die Gesell

schaft betreut.

• Weitere Managementaufgaben, wie die Vermarktung und Vermietung der Räume im

neuen Stadthaus an Veranstalter, die Mitwirkung an der Neuausrichtung und Vermark

tung des Campingplatzes Bärensee, des Kunstraums artrium und die Betreuung und

Vermarktung des Wochenmarktes können an die Stadtmarketing GmbH in enger Ko

operation mit den zuständigen Verwaltungsstellen vergeben werden.

• Neben den Aufgaben für die Stadt Bruchköbel arbeitet die Gesellschaft für den Zweck

verband Fliegerhorst in interkommunaler Zusammenarbeit. Auch die Ausbildungsplatz

börse Two for Talents wird mit der Stadt Erlensee erfolgreich durchgeführt.
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• Die Ausrichtung des Weihnachtsmarktes und der Märkte mit verkaufsoffenem Sonnta

gen gehört in den Auftragsbestand der städtischen Gesellschaft. Die konsequente Ent

wicklung der Märkte und Feste aus einer Hand hat das positive Image der Events bei

den Gästen kontinuierlich ausgebaut, die Kundenbindung der Beschicker gestärkt und

wichtige Kooperationen zur Refinanzierung geschärft. Für den Handel sind die ver

kaufsoffenen Sonntage nach wie vor ein wichtiges Standbein. Die Tendenz geht insge

samt zu kleineren Events wie dem Stadtdinner. 2021 müssen durch Mittelkürzungen

große Märkte entfallen.

• Die enge Kooperation mit dem Marketing- und Gewerbeverein Bruchköbel e. V. stellt ei

ne weitere Vernetzung zu Unternehmen und lnteressensvertretern her. überregionale

Netzwerke zu Wissenschaft und Verbänden fördern den Austausch auf dem aktuellen

Stand der Erkenntnisse.

Insgesamt plant die GmbH - nach zwei Mittelkürzungen von EUR 20.000,00 und 

EUR 50.000,00 brutto - zur Durchführung der geplanten Projekte für 2021 mit 

EUR 590.000,00 Auftragsvolumen der Stadt. 

Davon wurden im städtischen Haushalt 2021 genehmigt: 

• EUR 370.000,00 für Digitale Stadt, Wifö, kleine Events, Innenstadtbelebung, Aktionen

zur Kaufkraftbindung, Corona-Hilfen, Stadtmedien etc.,

• EUR 10.000,00 für investive Aufgaben in diesen Bereichen,

• EUR 110.000,00 für Baustellenkommunikation und die Unterstützung des Innenstad

tumbaus sowie der Aktivierung des Stadthauses,

• EUR 100.000,00 für Fördermittelmanagement und Öffentlichkeitsarbeit.

Nach unseren Feststellungen vermittelt diese Beurteilung der Geschäftsführung insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage, des Fortbestandes und der zukünftigen Entwicklung der Gesell

schaft. Im Rahmen unserer Prüfung sind uns keine Tatsachen bekannt geworden, die diese 

Aussage in Frage stellen. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse halten wir die 

Darstellung und Beurteilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwick

lung durch die gesetzlichen Vertreter im Jahresabschluss und im Lagebericht für zutreffend. 
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D. Prüfungsdurchführung

1. Gegenstand der Prüfung

Es handelt sich bei der Berichtsgesellschaft um eine kleine Kapitalgesellschaft i. S. d. § 267 

Abs. 1 HGB, die nicht unmittelbar der gesetzlichen Pflichtprüfung gern. §§ 316 ff. HGB unter

liegt. Nach§ 15 Abs. 3 und 4 des Gesellschaftsvertrages i. V. m. § 122 Abs. 1 Nr. 4 HGO sind 

der Jahresabschluss und der Lagebericht entsprechend den Vorschriften für große Kapitalge

sellschaften aufzustellen und zu prüfen. 

Im Rahmen des uns erteilten Auftrages haben wir gemäß § 317 HGB die Buchführung, den Jah

resabschluss zum 31. Dezember 2020 (Anlagen 1 bis 3) und den Lagebericht 2020 (Anlage 4) 

auf die Einhaltung der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften und der sie ergänzenden Best

immungen des Gesellschaftsvertrages geprüft. 

Den Lagebericht haben wir daraufhin überprüft, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei un

serer Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und insgesamt ein zutreffendes Bild 

von der Lage der Gesellschaft vermittelt. Dabei ist auch zu prüfen, ob die Chancen und Risiken 

der künftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind. Die Prüfung des Lageberichtes hat sich 

auch darauf zu erstrecken, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Aufstellung des Lageberichtes 

beachtet worden sind (§ 317 Abs. 2 HGB). 

Die maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze für unsere Prüfung des Jahresabschlusses 

waren die Rechnungslegungsvorschriften der §§ 242 bis 256a und der §§ 264 bis 288 HGB, die 

Sondervorschriften des GmbH-Gesetzes sowie die ergänzenden Bestimmungen des Gesell

schaftsvertrages. Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß auch die Vorschriften des § 53 

Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG beachtet. Wir verweisen auf unsere Berichterstattung in Abschnitt G. 

Eine Überprüfung von Art und Angemessenheit des Versicherungsschutzes, insbesondere, ob 

alle Wagnisse berücksichtigt und ausreichend versichert sind, ist nicht Gegenstand unseres Prü

fungsauftrages. 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft ist für die Buchführung und die Aufstellung von Jahres

abschluss und Lagebericht sowie die uns gemachten Angaben verantwortlich. Unsere Aufgabe 

ist es, die von der Geschäftsführung vorgelegten Unterlagen und die gemachten Angaben im 

Rahmen unserer pflichtgemäßen Prüfung zu beurteilen. 
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Ergänzend hierzu hat uns die Geschäftsführung in der berufsüblichen Vollständigkeitserklärung 

schriftlich bestätigt, dass in der Buchführung und in dem zu prüfenden Jahresabschluss alle bi

lanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berück

sichtigt, sämtliche Aufwendungen und Erträge enthalten, alle erforderlichen Angaben gemacht 

und uns alle bestehenden Haftungsverhältnisse bekannt gegeben worden sind. 

In der Erklärung wird auch versichert, dass der Lagebericht hinsichtlich erwarteter Entwicklun

gen alle für die Beurteilung der Lage der Gesellschaft wesentlichen Gesichtspunkte sowie die 

nach § 289 HGB erforderlichen Angaben enthält. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach 

dem Schluss des Geschäftsjahres haben sich nach dieser Erklärung nicht ergeben und sind uns 

bei unserer Prüfung nicht bekannt geworden. 

II. Art und Umfang der Prüfung

Unsere Prüfung haben wir in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsgemäßer Abschluss

prüfung vorgenommen. 

Die Prüfung erstreckt sich gemäß§ 317 Abs. 4a HGB nicht darauf, ob der Fortbestand des ge

prüften Unternehmens oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zuge

sichert werden kann. 

Grundlage unseres risiko- und prozessorientierten Prüfungsvorgehens ist die Erarbeitung einer 

Prüfungsstrategie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen Umfel

des des Unternehmens, seiner Ziele, Strategien und Geschäftsrisiken, die wir anhand kritischer 

Erfolgsfaktoren beurteilen. Die Prüfung des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys

tems und dessen Wirksamkeit ergänzen wir durch Prozessanalysen, die wir mit dem Ziel durch

führen, deren Einfluss auf relevante Jahresabschlussposten zu ermitteln und so die Fehlerrisi

ken sowie unser Prüfungsrisiko einschätzen zu können. 

Die Erkenntnisse aus der Prüfung der Prozesse und des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems haben wir bei der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen (Plausibili

tätsbeurteilungen) und der Einzelfallprüfungen hinsichtlich der Bestandsnachweise, des Ansat

zes, des Ausweises und der Bewertung im Jahresabschluss berücksichtigt. Im unternehmensin

dividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte unserer Prüfung, Art und 

Umfang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf und den Einsatz von 

Mitarbeitern festgelegt. Hierbei haben wir die Grundsätze der Wesentlichkeit und der 

Risikoorientierung beachtet und daher unser Prüfungsurteil überwiegend auf der Basis von 

Stichproben getroffen. 
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Unser Prüfungsprogramm hat folgende Schwerpunkte umfasst: 

- Prüfung der Angaben im Anhang, insbesondere auf Vollständigkeit anhand der gesetzli-

chen Vorgaben

- Prüfung der Angaben im Lagebericht anhand der gesetzlichen Vorgaben

- Forderungen und Verbindlichkeiten

- Umsatzrealisierung

Zur Prüfung des Nachweises der Vermögens- und Schuldposten der Gesellschaft haben wir 

u. a. Bank-, Steuerberater- und ggf. Rechtsanwaltsbestätigungen sowie Saldenbestätigungen für

Forderungen und Verbindlichkeiten eingeholt. 

Art, Umfang und Ergebnis der im Einzelnen durchgeführten Prüfungshandlungen sind in unse

ren Arbeitspapieren festgehalten (IDW PS 460). 
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E. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

1. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung stellen wir fest, dass die Buchführung und 

die weiteren geprüften Unterlagen, der Jahresabschluss sowie der Lagebericht den gesetzlichen 

Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages entsprechen. 

1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Die Organisation der Buchführung, das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem, der 

Datenfluss und das Belegwesen ermöglichen die vollständige, richtige, geordnete und zeitge

rechte Erfassung und Buchung der Geschäftsvorfälle. 

Die Sicherheit der für die Zwecke der IT-gestützten Rechnungslegung verarbeiteten Daten und 

deren Verarbeitung entsprechen den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung gern. § 238 

HGB und sind nach unseren Feststellungen durch die von der Gesellschaft und die mit der 

Rechnungslegung beauftragte Steuerberaterin, Frau Daniela Ruppel, getroffenen organisatori

schen und technischen Maßnahmen hinreichend gegeben. 

Das von der Gesellschaft eingerichtete rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem (IKS) 

sieht angemessene Regelungen zur Organisation und Kontrolle der Arbeitsabläufe vor. Die bei 

der Gesellschaft verbliebenen Verfahrensabläufe in der Buchführung haben im Berichtszeitraum 

keine nennenswerten organisatorischen Änderungen erfahren. 

Die Lohn- und Gehaltsbuchhaltung wird durch die Gesellschafterin unter Verwendung der Soft

ware des Kommunalen Gebietsrechenzentrums Hessen (ekom21), Gießen, geführt. 

Die Bücher wurden zutreffend mit den Zahlen der Vorjahresbilanz eröffnet und ordnungsgemäß 

geführt. Die Belegfunktion ist erfüllt. 

Die Organisation des Rechnungswesens ist den Verhältnissen der Gesellschaft angemessen. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die 

Buchführung den gesetzlichen Vorschriften. Die aus weiteren geprüften Unterlagen entnomme

nen Informationen haben zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in Buchführung, Jahresab

schluss und Lagebericht geführt. 
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Als zusammenfassendes Ergebnis unserer Prüfung, die sich auf 

die Ordnungsmäßigkeit der Bestandteile des Abschlusses und deren Ableitung aus der 

Buchführung, 

die Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben, 

die Beachtung der Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften, 

die Beachtung aller für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften ein

schließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und aller größenabhängigen, 

rechtsformgebundenen oder wirtschaftszweigspezifischen Regelungen und 

die Beachtung von ggf. bestehenden Regelungen des Gesellschaftsvertrages, soweit die

se den Inhalt der Rechnungslegung betreffen, 

erstreckt hat, haben wir den in Abschnitt B. wiedergegebenen Bestätigungsvermerk erteilt. 

2. Jahresabschluss

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung stellen wir fest, dass im Jahresabschluss 

alle für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung und alle größenabhängigen und rechtsformgebundenen Rege

lungen sowie die Normen des Gesellschaftsvertrages beachtet sind. 

Die Bilanz ist unter Beachtung der Vorschriften des § 266 HGB gegliedert. Die Gewinn- und Ver

lustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt. 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung zum 31. Dezember 2020 sind - ausgehend 

von den Zahlen der Vorjahresbilanz -ordnungsgemäß aus der Buchführung und den weiteren 

geprüften Unterlagen abgeleitet. 

Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften sind beachtet. Die auf den vorhergehenden Jah

resabschluss angewandten Bewertungsmethoden sind beibehalten worden. 

Die im Anhang gemachten Angaben sind vollständig und ordnungsgemäß. Die Erläuterungen 

und Begründungen entsprechen den gesetzlichen Anforderungen. 

Von der Schutzklausel des § 286 Abs. 4 HGB bezüglich der Angabe der Gesamtbezüge der ge

setzlichen Vertreter im Anhang gern. § 285 Nr. 9 HGB wurde im Rahmen der Aufstellung Ge

brauch gemacht. 
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3. Lagebericht

Der Lagebericht entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Unsere Prüfung nach § 317 Abs. 2 

HGB hat zu dem Ergebnis geführt, dass er mit dem Jahresabschluss und den im Verlauf unserer 

Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und insgesamt ein zutreffendes Bild von 

der Lage des Unternehmens vermittelt. Die wesentlichen Chancen und Risiken der künftigen 

Entwicklung sind zutreffend dargestellt (IDW PS 350, DRS 20). 

Die Angaben nach § 289 Abs. 2 HGB sind vollständig und zutreffend. 

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Nach unseren Feststellungen vermittelt der Jahresabschluss - d. h. als Gesamtaussage des 

Jahresabschlusses, wie sie sich aus dem Zusammenwirken von Bilanz, Gewinn- und Verlust

rechnung und Anhang ergibt -, unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags

lage der Gesellschaft (§ 264 Abs. 2 HGB). 

Die Gesellschaft hat im Anhang die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden an

gegeben. Bei unseren nachfolgenden Ausführungen gehen wir daher insbesondere auf die 

Sachverhalte ein, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie in ihrer 

Gesamtwirkung im Zusammenhang mit anderen Maßnahmen und Sachverhalten von wesentli

cher Bedeutung sind (IDW PS 250 n. F.). 

1. Bewertungsgrundlagen

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie den für die Bewertung von 

Vermögensgegenständen und Schulden maßgeblichen Faktoren einschließlich etwaiger Auswir

kungen von Änderungen an diesen Methoden machen wir folgende Angaben: 

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden erfolgen unter Annahme der Unternehmensfort

führung (§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB) und sind an den handelsrechtlichen Bestimmungen ausgerich

tet. Sie werden unverändert zum Vorjahr angewendet. 

Im Übrigen verweisen wir auf die Ausführungen im Anhang (Anlage 3). 
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2. Zusammenfassende Beurteilung

Nach unserer pflichtgemäß durchgeführten Prüfung sind wir zu der in unserem Bestätigungs

vermerk getroffenen Beurteilung gelangt, dass der Jahresabschluss insgesamt unter Beachtung 

der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre

chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 
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F. Feststellungen zum Risikofrüherkennungssystem

Als Abschlussprüfer haben wir im Rahmen der Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäfts

führung nach § 53 HGrG auch darüber zu berichten, ob die Geschäftsleitung ein Risikofrüher

kennungssystem eingerichtet hat und ob dieses geeignet ist, seine Aufgaben zu erfüllen. 

Nach IDW PS 720 ist die Prüfung des Risikofrüherkennungssystems rechtsformunabhängig als 

Bestandteil einer nach § 53 HGrG durchzuführenden Geschäftsführungsprüfung anzusehen. 

Ein Risikofrüherkennungssystem i. S. d. § 91 Abs. 2 AktG hat sicherzustellen, dass diejenigen 

Risiken, die den Fortbestand der Einrichtung gefährden können, früh erkannt werden. Es muss 

deshalb geeignet sein, den Eintritt und die Erhöhung derartiger Risiken rechtzeitig anzuzeigen 

und den Entscheidungsträgern mitzuteilen. Es muss ferner sicherstellen, dass eine Gesamtbe

trachtung solcher Risiken, die im Zusammenwirken bestandsgefährdend werden können, erfolgt. 

Die Gesellschaft verfügt über kein formalisiertes und in sich geschlossenes Risikofrüherken

nungssystem. Wir verweisen auf unsere Feststellungen zum Risikofrüherkennungssystem in An

lage 6. 
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G. Feststellungen aus Erweiterungen des Prüfungsauftrages

Das Ergebnis der erweiterten Prüfung wird von uns nicht in den Bestätigungsvermerk aufge

nommen, da sich hieraus keine wesentlichen Auswirkungen ergeben, die die Ordnungsmäßig

keit der Buchführung, des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in Frage stellen. 

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 

HGrG und den hierzu vom IDW nach Abstimmung mit dem Bundesministerium der Finanzen, 

dem Bundesrechnungshof und den Landesrechnungshöfen veröffentlichten IDW PS 720 "Be

richterstattung über die Erweiterung der Abschlussprüfung nach § 53 HGrG" beachtet. 

Dementsprechend haben wir auch geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d. h.  mit der er

forderlichen Sorgfalt und in Übereinstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vor

schriften und den Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages, geführt worden sind. 

Die erforderlichen Feststellungen haben wir in diesem Berichtsabschnitt und in der Anlage 6 

dargestellt. Über diese Feststellungen hinaus hat unsere Prüfung keine Besonderheiten erge

ben, die nach unserer Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsfüh

rung von Bedeutung sind. 

Als Ergebnis der Geschäftsführungsprüfung ist festzustellen, dass die Geschäftsführung im Be

richtsjahr zweckmäßig und in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften sowie den 

Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages erfolgt ist. 
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H. Schlussbemerkungen

Eine Verwendung des unter Abschnitt B. wiedergegebenen Bestätigungsvermerkes außerhalb 

dieses Prüfungsberichtes bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder 

Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichtes in einer von der bestätigten 

Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei 

unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; auf § 328 HGB 

wird verwiesen. 

Den vorstehenden Bericht über unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes 

für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 der Stadtmarketing 

Bruchköbel GmbH erstatten wir in Übereinstimmung mit § 321 HGB unter Beachtung der 

Grundsätze ordnungsgemäßer Erstellung von Prüfungsberichten des Instituts der Wirtschafts

prüfer in Deutschland e. V., Düsseldorf (IDW PS 450 n. F.). 

Der Prüfungsbericht wird gern. § 321 Abs. 5 HGB unter Berücksichtigung von § 32 WPO wie 

folgt unterzeichnet: 

Dreieich, 6. August 2021 

Schüllermann und Partner AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

• 

J 
Dipl.-Kfm. Matthias Veit 

Wirtschaftsprüfer 
Dipl.- fm. Thomas Geck 

Wr schaftsprüfer 
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Allgemeine Auftragsbedingungen
für

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschaftsprüfern
oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen,
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden
beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des
Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu übernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchtigen, ist der
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht anders vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden.
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen
Anordnung verpflichtet.

(2) Die Verwendung beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und die
Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfül-
lung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten; ist der
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Interesse ist. Soweit darüber
hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Auftraggeber
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1,
die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Äußerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äußerung auch Dritten
gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8. Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des § 323
Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Haftung
des Wirtschaftsprüfers für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit,
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach §
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu
machen, bleibt unberührt.

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm genehmigten
Wortlaut zulässig.

(2)Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung
steht.

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten:

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer,
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist,
kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform
vereinbart werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und
dergleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als
Gesamtschuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.
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